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E-Learning

Neu in der Stadtbücherei:
E-Learning-Plattform
in der 24/7 Online-Bibliothek

Modernes Lernen geht heute weit über
die Teilnahme an Weiterbildungskursen
oder die Arbeit mit dem Buch am hei-
mischen Schreibtisch hinaus. Insbeson-
dere digitale Weiterbildungsangebote,
das sogenannte E-Learning steht aktu-
ell hoch im Kurs.
Ab sofort bietet auch die 24/7 Online-
Bibliothek mit einem neuen E-Learning-
Angebot die Möglichkeit, unabhängig
von festen Kurszeiten, im eigenen
Lerntempo und von jedem Internet-
Rechner aus Online-Kurse zu nutzen.
Vom kurzen Einführungsvideo bis zu
umfangreichen Kursen ist für jeden et-
was dabei. Themenschwerpunkte sind
Sprachen, Wirtschaft, BWL, Hobby und
EDV.
Seit 2008 gibt es die 24/7 Online-Bib-
liothek, die Onlineplattform für digitale
Medien zum Ausleihen, ein Zusammen-
schluss von inzwischen 35 Bibliotheken

aus den Landkreisen Esslingen und
Göppingen. Zusätzlich zu ihrem Medi-
enbestand an den Standorten in den
Kommunen bieten die Bibliotheken mit
der 24/7 Online-Bibliothek einen Online-
pool mit über 38.000 digitalen Medien
wie E-Books, Zeitungen, Zeitschriften
und Hörbüchern zum Download oder
Streaming für alle Altersgruppen.
Jetzt neu dabei ist die Rubrik E-
Learning: der Zugang zu derzeit 375
E-Learning-Kursen.
Die E-Learning-Inhalte stammen von
renommierten Anbietern wie LinguaTV
(Sprachkurse), „Ich will Deutsch ler-
nen“ (Deutsch als Fremdsprache) und
Lecturio (berufliche Weiterbildung und
Freizeit). Zum Zugriff benötigt der Nut-
zer lediglich einen gültigen Bücherei-

ausweis in einer der beteiligten Biblio-
theken wie beispielsweise Wendlingen
am Neckar.

Das Angebot der E-Learning-Kurse in
der 24/7 Online-Bibliothek wird finanzi-
ell vom Ministerium für Kultus, Jugend
und Sport des Landes Baden-Württem-
berg gefördert.

Zu finden ist das neue E-Learning-An-
gebot unter www.247online-bibliothek.
de in der Rubrik „eLearning“. Dort sind
auch weiterführende Informationen zu
finden.

Viele attraktive Veranstaltungen
in der Region finden Sie auf der
Homepage des Verkehrsvereins
Teck-Neuffen e.V.
Reinschauen lohnt sich!

www.albtrauf.de
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Flächennutzungsplan
4. Änderung der 3. Fortschreibung Be-
reich Ghai II – Neckarwasen
Aufstellungsbeschluss und Frühzeiti-
ge Beteiligung der Öffentlichkeit
Der Gemeindeverwaltungsverband
Wendlingen am Neckar hat am
31.5.2017 in öffentlicher Sitzung den
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs.
1 BauGB gefasst und das Bebauungs-
konzept in der Fassung vom 31.5.2017
gebilligt.

Weiterhin hat der Gemeindeverwal-
tungsverband Wendlingen am Neckar
in gleicher Sitzung beschlossen, die
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie die
Beteiligung der Behörden und Träger
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1
BauGB durchzuführen.
Für den räumlichen Geltungsbereich
der Flächennutzungsplanänderung ist
der Abgrenzungsplan vom 31.5.2017
maßgebend.

verwaltung (Bürgermeisteramt, Zimmer
2.07) vorgebracht werden. Da das Er-
gebnis der Behandlung der Stellung-
nahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe
der Anschrift des Verfassers zweck-
mäßig. Nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen können gemäß § 4a
Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan der In-
nenentwicklung und die Örtlichen Bau-
vorschriften unberücksichtigt bleiben.
Es wird darauf hingewiesen, dass ein
Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichts-
ordnung (VWGO) unzulässig ist, wenn
mit ihm Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom Antragsteller
im Rahmen der Auslegung nicht oder
verspätet geltend gemacht wurden,
hätten aber geltend gemacht werden
können.
Ergänzend zur vorstehend bekannt ge-
machten Auslegung sind die ausge-
legten Unterlagen während des Zeit-
raumes der Auslegung auch unter der
Internetadresse www.wendlingen.de un-
ter Leben>Bauen> Bebauungspläne in
elektronischer Form verfügbar. Für die
Rechtmäßigkeit und Vollständigkeit der
Auslegung ist ausschließlich die hiermit
bekannt gemachte Auslegung im Rat-
haus der Stadt Wendlingen am Neckar,
Am Marktplatz 2, 73240 Wendligen am
Neckar, im Flur des 2. Obergeschosses
maßgeblich.
Wendlingen am Neckar, den
1. Juni 2017
(gez.)
Steffen Weigel
Verbandsvorsitzender

Bebauungsplan

Ghai II – Neckarwasen
1. Änderung und Erweiterung“, Plan-
bereich 12/02
Aufstellungsbeschluss und Frühzeiti-
ge Beteiligung der Öffentlichkeit
Der Gemeindeverwaltungsverband
Wendlingen am Neckar hat am
31.5.2017 in öffentlicher Sitzung den
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs.
1 BauGB gefasst und das Bebauungs-
konzept in der Fassung vom 31.5.2017
gebilligt.
Weiterhin hat der Gemeindeverwal-
tungsverband Wendlingen am Neckar
in gleicher Sitzung beschlossen, die
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie die
Beteiligung der Behörden und Träger
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1
BauGB durchzuführen.
Für den räumlichen Geltungsbereich
des Bebauungsplans ist der Abgren-
zungsplan vom 31.5.2017 maßgebend.
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Geltungsbereich der Flächennutzungsplanänderung im Bereich Ghai II - Neckarwa-
sen vom 31.05.2017

Anlass der Planung
Aufgrund der Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Ghai II – Neckarwasen, 1.
Änderung und Erweiterung“, Planbe-
reich 12/02, der den Neubau einer sog.
mechanisierten Zustellbasis (MechZB),
die Schaffung zusätzlicher Stellplätze
und größere Rangierflächen sowie ein
neuer Anschluss an die K 1266 (Plo-
chinger Straße) verbunden mit einer
neuen Verkehrsführung auf dem Be-
triebsgelände beinhaltet, soll auch der
Flächennutzungsplan im Parallelverfah-
ren geändert werden.
Der rechtswirksame Flächennutzungs-
plan des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Wendlingen am Neckar stellt
für den südwestlichen Teil des Plan-
gebietes gewerbliche Baufläche mit
Einschränkung für Betriebe, die das
Grundwasser nicht beeinträchtigen
(GEE) dar. Darüber hinaus enthält
der Flächennutzungsplan die Darstel-
lung einer Fläche für Maßnahmen zum
Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung
von Natur und Landschaft sowie einer
Fläche für Landwirtschaft.

Die Darstellungen des rechtswirksamen
Flächennutzungsplanes widersprechen
teilweise den geplanten Festsetzungen
des Bebauungsplanes „Ghai II – Ne-
ckarwasen, 1. Änderung und Erweite-
rung“. Im Rahmen einer 4. Änderung
der 3. Fortschreibung ist der rechts-
wirksame Flächennutzungsplan daher
für den Bereich Ghai II – Neckarwasen
im Parallelverfahren zu ändern.
Die Ziele und Zwecke der Planung, der
Abgrenzungsplan und das Bebauungs-
konzept der 4. Änderung der 3. Fort-
schreibung des Flächennutzungsplanes
wird in der Zeit von
Montag, 19. Juni bis Freitag, 21. Juli
jeweils einschließlich im Rathaus der
Stadt Wendlingen am Neckar, Am
Marktplatz 2, im Flur des 2. Oberge-
schosses, während der üblichen Öff-
nungszeiten (Montag bis Mittwoch 8-12
Uhr und 14-16 Uhr, Donnerstag 8-12
Uhr und 14-18 Uhr, Freitag 8-12 Uhr),
öffentlich ausgelegt.
Innerhalb der Auslegungsfrist können
–schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift- Stellungnahmen bei der Stadt-

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN



Seite 3Nummer 23 Freitag, 9. Juni 2017

Geltungsbereich des Bebauungsplanes Ghai II – Neckarwasen, 1. Änderung und
Erweiterung“ vom 31.5.2017
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Anlass der Planung
Aufgrund des zunehmenden Online-
Handels und der damit verbundenen
Erhöhung des Sendungsaufkommens
werden derzeit bundesweit Kapazitäts-
erweiterungen im Bereich der Postver-
teilungszentren erforderlich. Dies betrifft
auch den Standort Köngen. Das be-
stehende DHL Paketzentrum soll daher
erweitert werden.

Ziele und Zwecke der Planung
Wesentliche geplante Maßnahmen sind
der Neubau einer sog. mechanisier-
ten Zustellbasis (MechZB), die Schaf-
fung zusätzlicher Stellplätze und grö-
ßere Rangierflächen sowie ein neuer
Anschluss an die K 1266 (Plochinger
Straße) verbunden mit einer neuen Ver-
kehrsführung auf dem Betriebsgelände.
Weiterhin muss in diesem Zusammen-
hang das bestehende Trial-Gelände des
MSC Köngen-Wendlingen e.V. verlagert
werden. In das Plangebiet einbezogen
sind Teile einer Lackfabrik am östlichen
Rand des Plangebietes (südlich der Plo-
chinger Straße), die umgenutzt werden
sollen. Die geplante MechZB dient der
haushaltsnahen Paketzustellung für die
Region Köngen/Wendlingen am Ne-
ckar. Hierdurch soll das bestehende
Paketzentrum, das mittlerweile seine
Kapazitätsgrenze erreicht hat, entlastet
werden. Ziel der Planung ist es, zudem
bauliche Möglichkeiten innerhalb des
Plangebietes zu schaffen, die insgesamt
eine Verkehrsentlastung für die angren-
zenden Siedlungsgebiete ermöglichen.
Die Ziele und Zwecke der Planung, der
Abgrenzungsplan und das Bebauungs-
konzept des Bebauungsplanes „Ghai
II – Neckarwasen, 1. Änderung und
Erweiterung“ werden in der Zeit von
Montag, 19. Juni bis Freitag, 21. Juli
jeweils einschließlich im Rathaus der
Stadt Wendlingen am Neckar, Am
Marktplatz 2, im Flur des 2. Oberge-

schosses, während der üblichen Öff-
nungszeiten (Montag bis Mittwoch 8-12
Uhr und 14-16 Uhr, Donnerstag 8-12
Uhr und 14-18 Uhr, Freitag 8-12 Uhr),
öffentlich ausgelegt.
Innerhalb der Auslegungsfrist können
- schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift - Stellungnahmen bei der Stadt-
verwaltung (Bürgermeisteramt, Zimmer
2.07) vorgebracht werden. Da das Er-
gebnis der Behandlung der Stellung-
nahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe
der Anschrift des Verfassers zweck-
mäßig. Nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen können gemäß § 4a
Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan der In-
nenentwicklung und die Örtlichen Bau-
vorschriften unberücksichtigt bleiben.
Es wird darauf hingewiesen, dass ein
Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichts-
ordnung (VWGO) unzulässig ist, wenn
mit ihm Einwendungen geltend gemacht
werden, die vom Antragsteller im Rah-
men der Auslegung nicht oder verspätet
geltend gemacht wurden, hätten aber
geltend gemacht werden können.
Ergänzend zur vorstehend bekannt ge-
machten Auslegung sind die ausgelegten
Unterlagen während des Zeitraumes der
Auslegung auch unter der Internetadresse
www.wendlingen.de unter Leben>Bauen>
Bebauungspläne in elektronischer Form
verfügbar. Für die Rechtmäßigkeit und
Vollständigkeit der Auslegung ist aus-
schließlich die hiermit bekannt gemachte
Auslegung im Rathaus der Stadt Wendlin-
gen am Neckar, Am Marktplatz 2, 73240
Wendligen am Neckar, im Flur des 2.
Obergeschosses maßgeblich.
Wendlingen am Neckar, den
1. Juni 2017
(gez.)
Steffen Weigel
Verbandsvorsitzender

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

RATHAUS
AKTUELL

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr.
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und
Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0151 57847591

Notrufe
Polizei/Notruf 110
Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
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FÜR SIE
IM DIENST

Das Stadtbauamt der Stadt
Wendlingen am Neckar
Das Vorzimmer des Stadtbaumeisters
Axel Girod ist besetzt durch Anita Plo-
we und Heidi Stadel. Sie sind Ihre
ersten Ansprechpartnerinnen persönlich
oder am Telefon in allen Belangen des
Stadtbauamts und werden Sie dann
auch an die zuständigen Sachbearbei-
ter/innen weiter verweisen.
Sie unterstützen den Stadtbaumeister
und die Sachbearbeiter/innen in den all-
gemeinen Verwaltungsaufgaben. Zu den
Aufgaben beider Damen gehören die Se-
kretariatsarbeiten, die Terminkoordination
im Outlook für den Stadtbaumeister und
den Abteilungsleitern sowie die Vorla-
generstellung für den Gemeinderat und
das Bearbeiten von Ausschreibungsan-
forderungen bei großen Projekten.
Anita Plowe ist für die Ausstellung von
Negativzeugnissen (Notar, Käufer) bei
Kaufverträgen zuständig. Heidi Stadel
ist außerdem zuständig für die Ge-
schäftsstelle des Gutachterausschus-
ses. Dieser Ausschuss nimmt Immo-
bilienbewertungen vor und ermittelt
die Bodenrichtwerte des Stadtgebiets
Wendlingen am Neckar.
Kontakt Sekretariat/Stadtbauamt:
Anita Plowe, Tel. 943-238,
plowe@wendlingen.de
Heidi Stadel, Tel. 943-245,
stadel@wendlingen.de

LOKALE AGENDA

Sitzung der Lokalen Agenda
Die nächste Sitzung der Lokalen Agenda
findet am Montag, 12. Juni, 18.30 Uhr,
im Treffpunkt Stadtmitte, Raum 02/8 statt.
Alle interessierten Mitbürgerinnen und
Mitbürger sind herzlich eingeladen.

STANDESAMT

Geburten
Atinc Ismail Hasan, geboren am 31.
März 2017 in Esslingen am Neckar.
Eltern: Nezhla Hasan geb. Ahmed und
Ismail Hasan, Wendlingen am Neckar,
Ulmer Straße 4.

Sterbefälle
Sezai Kutlu, Albstraße 12 in Wendlin-
gen am Neckar am 4. April 2017 in
Wendlingen am Neckar.
Isolde Tusnelda Winkler, Bismarckstraße
54 in Wendlingen am Neckar am 29.
Mai 2017 in Wendlingen am Neckar.
Regina Roselind Leuckhardt geb.
Drechsel, Bodelshofer Straße 4 in
Wendlingen am Neckar am 31. Mai
2017 in Wendlingen am Neckar.

VERANSTALTUNGSKALENDER
Bis 30. September Ausstellung 125 Jahre TVU

Im Stadtmuseum ist die Ausstellung „125 Jahre Sport
in Unterboihingen“ zu sehen. Öffnungszeiten: Donnerstag
16 bis 20 Uhr, Samstag 14 bis 17 Uhr und Sonntag 10
bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr.

Freitag, 9. Juni bis
Sonntag, 11. Juni

30 Jahre Minigolf - 1. Country & Linedance Festival
An den Kiesgruben 40.
Fr. ab 19.30 Uhr: Schlagerparade und Oldies mit den
Tellstars
Sa. ab 19.30 Uhr: Linedanceparty mit Gunnar - The
Music Man
So. 11-16 Uhr: Country-Frühschoppen mit Taylorboy Armin
Festzelt mit Saloon-Bar, Minigolf und Pit-Pat, Ponyreiten
mit Reitvorführung, Hufeisenwerfen

Donnerstag, 15. Juni Gemeindefest an Fronleichnam
Die Katholische Kirchengemeinde lädt zum Gottesdienst
im Hof des Gemeindezentrums St. Georg bei der Lin-
denschule ein.
Beginn 9.30 Uhr. Frühschoppen nach der Prozession, ab
11.30 Uhr Mittagessen und ab 14 Uhr Kaffee. Für die
Unterhaltung sorgen der Musikverein Unterboihingen, der
Gesangverein Eintracht Unterboihingen und der Kirchen-
chor St. Kolumban.

Freitag, 16. und
Samstag, 17. Juni

WO?! Festival
Auf dem Mehrzweckplatz Im Speck treten wieder ver-
schiedene Bands auf. Das Zwei-Tageticket für 14 €
gibt es im Jugendhaus Zentrum Neuffenstraße, in der
Stadtbücherei, im Jugendhaus „BOING“ in Oberboihin-
gen und einigen anderen Vorverkaufsstellen. Mehr Infos
unter www.wo-festival.de

Sonntag, 18. Juni Orgelmatinee - „OrgelPLUS"
10.30 Uhr, Eusebiuskirche. Matineekonzert mit Musikerin-
nen und Musikern aus der eigenen Gemeinde. Es erklin-
gen Werke für Sopran, Oboe, Harfe, Violine und Orgel
von J.S. Bach, Deborah Henson-Conant und anderen.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden für die Orgelbaumaß-
nahmen wird gebeten. Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde
Wendlingen am Neckar.

Samstag, 24. Juni Chris Geisler Trio featuring Julia Ehninger
Das in Wendlingen am Neckar bereits bestens bekannte
Chris Geisler Trio tritt in diesem Jahr gemeinsam mit
der Jazzsängerin Julia Ehninger im Treffpunkt Stadtmitte
auf. Beginn 20 Uhr, Saalöffnung 19.30 Uhr. Eintritt 14
€ (Abendkasse). In der Pause wird ein kleiner Imbiss
angeboten, der im Eintrittspreis enthalten ist.

JUBILÄUM

Wir gratulieren zum
Geburtstag
11.6.: Rose Ella Schumaier,
Schloßstraße 42, 75 Jahre

12.6.: Wilma Marianne Hermann, Wie-
landstraße 10, 75 Jahre; Wolfram Mi-
chael Straub, Haingartenstraße 8, 70
Jahre; Edith Fuchs, Panoramastraße 22,
70 Jahre

13.6.: Othmar Zankl, Mörikestraße 10,
85 Jahre; Karin Jutta Dagmar Schaich,
Bodelshofer Straße 110, 75 Jahre

17.6.: Marta Frida Börroth,
Neckarstraße 11, 85 Jahre

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526
Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Donnerstag, 8. Juni
(Feiertagesverschiebung)
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch, 14. Juni
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Weiter ging es am Nachmittag in Rich-
tung Westen nach Château-Thierry, der
Geburtsstadt des Dichters Jean de la
Fontaine, bekannt durch seine Fabeln
aus der Tierwelt. In unserem Hotel ge-
nossen wir dann das erste französische
Menü in einer stilvollen Umgebung. Mit
Bezug auf die nahen Weinberge der
Champagne passte ein Glas Champa-
gner zum Aperitif.
Am Freitag stand der Besuch des
Schlosses Versailles auf dem Pro-
gramm. Bereits im 16. Jahrhundert
hatte Ludwig XIII. hier ein kleines
Jagdschloss errichten lassen und 1663
begannen die Arbeiten an dem Re-
gierungssitz für Ludwig XIV. Mehr als
30.000 Arbeiter waren zeitweise an die-
sem Bauprojekt gleichzeitig beschäftigt.
Versailles mit seinen Parkanlagen ist
das bedeutendste Schloss des fran-
zösischen Barock und das größte Eu-
ropas. Schon die Fahrt dorthin erwies
sich als Abenteuer, doch als der Bus
dann auf dem riesigen Place d'Armes,
dem Parkplatz für Busse seinen Platz
fand, zeigte sich die große Attraktion,
die dieses Schloss für unzählige Be-
sucher aus aller Welt darstellt. Riesige
Warteschlangen hatten sich bereits vor
dem Schloss gebildet, die wir dank
unserer Reservierung umgehen konn-
ten. In zwei Gruppen wurden wir nach
aufwändigen Sicherheitskontrollen von
charmanten Führerinnen durch die
Prunkgemächer geführt. Höhepunkt
war der Spiegelsaal: 73 m lang, 10 m
breit und 12 m hoch. Die 17 riesigen
Fenster, denen ebenso viele raumhohe
Spiegelwände zugeordnet sind, öffnen
eine phantastische Sicht auf den Park
und die Gärten. Nach dem Mittages-
sen in einem der Schlossrestaurants
luden die Gärten mit Musik und Was-
serspielen zum Spaziergang oder auf
eine Bank im Schatten ein.
Pünktlich trafen wir am Freitagabend
in Saint-Leu-la-Forêt ein, wo auf dem
Parkplatz der Halle "La Croix Blanche"
bereits Abschrankungen für das Abstel-
len des Radanhängers vorbereitet wa-
ren. Das französische Partnerschaftsko-
mitee hatte einen kleinen Empfang und
einen Willkommenstrunk vorbereitet,
und die Begrüßung durch die Gastfa-
milien war wie immer sehr herzlich und
wollte schier kein Ende nehmen.
Der Samstagvormittag war für den Be-
such des schönen Marktes und des
Stadtzentrums vorgesehen, bevor die
historische Gruppe mit ihren Rädern
den für den Verkehr gesperrten Par-
cours auf der Hauptstraße bis zum
Rathausplatz fuhr. Dort warteten bereits
Besucher auf die Radfahrer in ihren
schönen passenden Kostümen, um die
Räder zu bestaunen, zu fotografieren
und sich Informationen zu den histo-
rischen Velozipeden geben zu lassen.
Zusammen mit dem Bus der franzö-
sischen Gastgeber und Mitglieder des
Partnerschaftskomitees ging es dann
zum Mittagessen in ein typisch fran-
zösisches Bistrot in der schönen Stadt
L'Isle-Adam, einem Schmuckstück in
der Region. Die ehemalige Künstlerko-

lonie des Impressionismus liegt an dem
Fluss Oise, auf dem uns eine Boots-
fahrt am Nachmittag malerische Ein-
drücke und so manches Fotomotiv bot.
Der Tag klang mit dem schon tradi-
tionellen deutsch-französischen Abend
aus. Das französische Komitee hatte
ein leckeres Buffet im schön dekorier-
ten Saal des "Croix Blanche" vorbe-
reitet, das mit zu dem harmonischen
Abend beitrug.
Deutsche und Franzosen waren glei-
chermaßen begeistert von der Kunst-
radvorführung, die Vanessa Knoll
zeigte, und die einen Eindruck vom
Leistungsspektrum des Wendlinger
Radsportvereins vermittelte.
Anschließend konnte auch Ewald Dubb,
der Konstrukteur der historischen Rä-
der, noch einmal zu jedem Gefährt eine
kleine technische Erläuterung geben,
die Kathrin Müller für die Gastgeber
ins Französische übersetzt hatte. Den
Abschluss des Abends bildete eine
Vorstellung aus Musik und Variété der
Gruppe "Mamy Blue", die zur großen
Freude der deutschen Besucher mit
dem Lied "99 Luftballons" den schö-
nen Abend beendete.

Der Rathausplatz in Saint-Leu-la-Forêt
gehörte den Wendlinger Radlern
Am Sonntag, nachdem das Wieder-
andocken des Radanhängers auf der
Hauptstraße von Saint-Leu-la-Forêt
nochmals für eine kleine Verkehrsstö-
rung gesorgt hatte und nach der bei-
derseitigen herzlichen Verabschiedung,
traten wir die Rückreise an.
Glücklicherweise spielte das Wetter
während der vier Reisetage gut mit,
auch wenn wir manchmal unter den
hohen Temperaturen stöhnten. Unser
Programm und vor allem die Präsenta-
tion der historischen Räder verlief bei
herrlichem Sonnenschein und wird al-
len in schöner Erinnerung bleiben.

Der prunkvolle Spiegelsaal im Schloss
Versailles übertraf alle Erwartungen

Abholung Gelber Sack
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Samstag, 17. Juni
(Feiertagsverschiebung)

Abholung Papier
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Freitag, 9. Juni

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 14. Juni
(2-wöchentliche Leerung)
Bezirk II am Mittwoch, 14. Juni
(2- und 4-wöchentliche Leerung)

FUNDSACHEN

Neuzugänge im Fundamt
Nachstehende Fundsachen sind in letz-
ter Zeit im Bürgerbüro eingegangen:
- Kinder-Laufrad
- E-Bike grau
Eigentümer melden sich bitte im Rat-
haus, Bürgerbüro.

PARTNERSTÄDTE
Partnerschaftskomitee
Saint-Leu-la-Forêt

Fahrt nach Saint-Leu-la-Forêt
mit Besuchen in Metz und
Versailles
Es war in diesem Jahr eine besondere
Fahrt nach Saint-Leu-la-Forêt: mit dem
traditionellen Bus der Wendlinger Bür-
ger fuhr eine Abordnung der Histori-
schen Radgruppe des Radsportvereins
in die französische Partnerstadt - aber
natürlich nicht ohne ihre Räder! 15 der
von Ewald Dubb konstruierten Räder
traten ihre erste Reise nach Frankreich
an und ließen das gesamte Gefährt
-Bus und Anhänger- auf stattliche 18
Meter Länge anwachsen. Diese Her-
ausforderung auf den teils engen Stra-
ßen meisterte unsere Busfahrerin mit
großer Ruhe und Präzision.
In der Morgensonne des Himmelfahrts-
tags genoss die Reisegruppe das noch
schwäbisch geprägte Frühstück mit
Hefezopf und Rührkuchen und später
ein herzhaftes Vesper im Grünen, bevor
wir die zweistündige Führung in Metz
antraten. Die imposante Kathedrale, die
drittgrößte in Frankreich, bezauberte
die Besucher durch ihre Größe und die
zeitlose Formensprache der Gotik, er-
gänzt durch teils moderne Kirchenfens-
ter, darunter auch einige Werke von
Marc Chagall. Die wechselhafte Ge-
schichte von Metz wurde beim Rund-
gang durch die Stadt deutlich, wobei
die in der Vergangenheit militärische
Ausprägung noch immer spürbar ist.
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STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesezeit
Am Mittwoch, 14. Juni lädt die Stadt-
bücherei um 16.15 Uhr wieder Kinder
zwischen 3 und 5 Jahren zur Vorle-
sezeit ein. Ursula Bickele liest dies-
mal die Geschichte "Der kleine Brüllbär
geht in den Kindergarten" von Ingrid
Uebe vor. Keine Anmeldung erforder-
lich, Eintritt frei.

Neue Sachbücher:
Garten und Natur

Appel, Silvia:
Indoor Gardening
Die Garten-Bloggerin zeigt, dass Nutz-
gärtnern auch innerhalb der eigenen 4
Wände funktioniert. Mit vielen DIY-An-
regungen und einigen Rezepten.

Arens, Detlev:
Der Wald
Die Waldregion Mitteleuropa, die forst-
liche Nutzung und die Nationalparks
Deutschland sind die Themen dieses
informativen Sachbuchs.

Ploberger, Karl
Der Garten für intelligente Faule
Ein vollkommen neu überarbeiteter Gar-
tenratgeber des bekannten österreichi-
schen Biogärtners, der grundlegendes
Wissen vermittelt und gut verständlich
zahlreiche Praxistipps und Informatio-
nen weitergibt.

Hendy, Jenny
Gärtnern in 30 Minuten
Die Projekte für den Garten beschäfti-
gen sich mit der Gestaltung von Nutz-
und Ziergärten und Pflanzvorschlägen
für Töpfe und Kübel, Vorgarten und
Terrassen, Hecken und Beete.

Mayer, Joachim:
Mini-Hochbeete
Dieser Ratgeber zeigt, wie der Anbau
von Gemüse und Beerenobst in Mini-
hochbeeten auf Balkon und Terrasse
funktioniert. Mit Ideen zum Selberbau-
en, Pflanzenporträts und 3 konkreten
Bepflanzungsvorschlägen.

Minke, Gernot:
Dächer begrünen
Verständlicher und praxisnaher Ratgeber
zur Planung, Konstruktion und Bepflan-
zung von Gründächern u.a. mit Schwer-
punkt auf den konstruktiven Details.

Neue Kinder- und Jugend-
sachbücher
365 Ideen für deine LEGO-Steine
Vielseitige LEGO-Bauideen unterschied-
licher Größe und Art (Dekoratives,
Tiere, Jahreszeitliches, Spiele, Rätsel,
Zeitrafferfilm).

Ahlborn, Silke:
Natur-Erlebnisbuch Nordsee
Erlebnisführer für Kinder zur Erkundung
des Lebensraums Nordsee. Schwer-
punktthemen sind dabei Ebbe und
Flut, das Watt und seine Bewohner,
Naturschutz, Wasserleben, Salzwiesen
und Dünen sowie das Leben auf den
Nordseeinseln und Halligen. Mit vielen
Rätseln und aktivierenden Spielen.

Aladjidi, Virginie:
Lavendel, Lilie, Löwenzahn
In detailgetreuen Bildern und kurzen
Texten werden über 60 ganz unter-
schiedliche Pflanzen aus aller Welt vor-
gestellt. Ein Bestimmungsbuch für Kin-
der ab 6 Jahren und die ganze Familie.

Bering, Regine:
Mein Outdoor-Erlebnis-Buch
Der Erlebnisführer bietet neben Infos
zur Vorbereitung einer Outdoor-Tour
zahlreiche Ideen für Streifzüge durch
die Natur, u.a. Knoten- und Wetterkun-
de, Tierspuren deuten, Spiele, Rezepte,
Bau von Kompass, Floß, Sonnenuhr.
Passend dazu ebenfalls neu: Notsignale
und Geheimzeichen (Barbara Wernsing),
Das große Pfadfinderbuch (Walter Hansen)

Croft, Malcolm:
Alle Länder dieser Welt
In Text und Bild werden alle 202 Län-
der dieser Erde vorgestellt. Mit Wis-
senswertem und Kuriosem zu jedem
einzelnen Land. Ab 9.

Englert, Sylvia:
Coole Texte schreiben & veröffentli-
chen
Anregungen, Tipps und Tricks für die
Abfassung, Gestaltung und Veröffentli-
chung von Prosa-, Lyrik sowie dramati-
schen und journalistischen Texten.

Farndon, John:
So funktioniert's!
Einblick in Technik und Aufbau diverser
Landfahrzeuge, Flugzeuge, Hubschrau-
ber sowie aller Arten von Wasser-
fahrzeugen. Mit Einblicken in Riesen-
maschinen wie Schaufelradbagger,
Raketenstartrampen, Bohrinseln oder
Teilchenbeschleuniger.

Fischer-Nagel, Heidrose:
Die Reise der Kraniche
Zweimal im Jahr ziehen riesige
Schwärme von Grauen Kranichen über
Deutschland hinweg. Doch wo fliegen
sie hin? Wie leben sie?

Green, Dan:
Energie
In Wort und Bild werden Energieformen
und ihre technische Verwendung vorge-
stellt. Mit Abschnitten über alternative
Energieformen, Energiegewinnung oder
Energie sparen.

Henry, Clara:
Ja, ich habe meine Tage! So What?
In Schweden bekam die junge Autorin
und Bloggerin den Preis für das beste
Buch des Jahres 2015 für diesen Titel.

Halberstam, Myriam
Starke Geschichten für alle Kinder die-
ser Welt
Sammelband mit 6 abgeschlosse-
nen Geschichten aus dem Alltag von
Kindern ausländischer Herkunft in
Deutschland.

Schwikart, Georg:
Der Islam den Kindern erklärt
Die Grundzüge des Islam mit seiner
Geschichte, seinen Festen, Symbolen
und Ausprägungen im gelebten Glau-
ben werden hier für Kinder leicht ver-
ständlich erklärt. Ab 6.

Schäuble, Martin:
Die Geschichte der Israelis und Paläs-
tinenser
Die Geschichte wird hier aus der Sicht
der Menschen erzählt, die sie erlebt
haben. Mit umfangreichem Info-Teil.

Sigg, Stephan:
War Jesus denn jetzt katholisch oder
evangelisch?
Weshalb gibt es eine katholische und
eine evangelische Kirche? Was unter-
scheidet sie voneinander, was haben sie
gemeinsam? Und vieles mehr. Ab 8.

Tuckermann, Anja:
Wir schweigen nicht
Die Geschichte der Mitglieder und ihr
Weg in die Widerstandsorganisation
"Weiße Rose" in chronologischer Form
von 1933 bis 1945.
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Tipp der Woche
Dowsett, Elizabeth:
Mein Superbuch Star Wars
Droiden, Helden, Schurken und Raum-
schiffe aus den Episoden I bis VI und
"Star Wars-Das Erwachen der Macht"
werden präsentiert.

Tipp aus der 24*7 Online-
Bibliothek
Schuster, Thomas:
Quickfinder Gartenjahr
Der perfekte Jahresplaner für Ihre Gar-
tenarbeit!
(ebook)

VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, in denen noch Plätze frei
sind. Wer an einem dieser Kurse inte-
ressiert ist, sollte sich möglichst bald
einen Platz reservieren. Nähere Infor-
mationen zu den genannten Kursen
bekommen Sie in der Volkshochschule
in Wendlingen am Neckar unter Tel.
6468.
Soweit nicht anders angegeben, finden
die Kurse im 2. Stock des Treffpunkt
Stadtmitte, Am Marktplatz 4 statt.

171-831 Sanfte Hände – Babymassage
für Eltern und Babys von 2 bis 6 Mo-
naten
Zärtliche Zuwendungen geben dem
Baby ein gesundes Körpergefühl und
stärken die Beziehung zwischen Eltern
und Kind. Sie erlernen die Babymassa-
ge nach Leboyer. Außerdem sprechen
wir über wichtige entwicklungspsycho-
logische Themen im Säuglingsalter,
über Kinderpflege, Säuglingsernährung,
Zahnentwicklung und Zahnpflege im
ersten Lebensjahr. Das Erlernen von
Wiegenliedern und Fingerspielen und
gemeinsames Singen runden die Kurs-
stunden ab. Mittwochs, ab 21. Juni, 10
- 11.30 Uhr, 4-mal, Kursgebühr 40 €.

171-842 Hatha-Yoga
"Surya Namaskar" - der Sonnengruß
besteht aus einer Serie von 12 Kör-
perhaltungen, von denen eine in die
andere in einer einzigen anmutigen
fortlaufenden Bewegung übergeht. Wir
werden alle körperlichen Aspekte der
Übungsreihe einüben und uns auch mit
den philosophischen und literarischen
Ideen dieser klassischen Übungsrei-
he beschäftigen. Montags ab 10. Juli,
20.15 - 21.45 Uhr, 3-mal, Gartenschule
Gymnastikraum, Kursgebühr 25,20 €.

Kreispokal in Oberboihingen

FREIWILLIGE FEUERWEHR

und so die Stationen mit Teamgeist,
Muskelkraft und Köpfchen gemeistert.
Als sie die 8 Stationen hinter sich ge-
bracht hatten, hieß es warten auf die
Siegerehrung.
Alle waren ganz gespannt welche Plät-
ze erarbeitet worden sind. Die Gruppe
1 hat sich den 20. Platz von 41 Teil-
nehmern gesichert und Gruppe 2 si-
cherte sich einen erfolgreichen 3. Platz.
Herzlichen Glückwunsch

Wendlingen spielt
Als zweite Veranstaltung an diesem
Wochenende stand am Sonntag, 14.
Mai “Wendlingen spielt“ auf dem Pro-
gramm. Man beteiligte sich hierbei mit
einem neu gebauten Wasserspiel. Beim
Wasserspritzen war das Interesse der
Nachwuchsfeuerwehrleute sehr groß,
und immer eine Schlange vorhanden.
Für alle Interessierte kann der Dienst-
plan unter folgendem Link eingesehen
werden:
http://www.feuerwehr-wendlingen.de/
jugendfeuerwehr/dienstplan/

Die Jugendfeuerwehr der Stadt Wendlin-
gen am Neckar hat am Samstag, 13. Mai
beim Kreispokal in Oberboihingen teil-
genommen. Es mussten viele Stationen
durchlaufen werden. Unsere Mädels und
Jungs im Alter von 10 - 14 Jahren gin-
gen mit zwei Mannschaften an den Start.
Bei dem Wettkampf ging es um Disziplin
und im Parkour wurde Geschicklichkeit
und das Erlernte abgefragt. Mastwurf,
Schotenstich und Zimmermannsschlag
sind Namen für Knoten, die innerhalb von
zwei Minuten gebunden werden mussten.
Viel Zielgenauigkeit bewiesen die Jugend-
lichen mit der Wasserpistole. Da galt es
innerhalb einer Zeitvorgabe 4 Tischten-
nisbälle mit dem Wasserstrahl aus ihrer
Halterung zu schießen.
Die jungen Feuerwehrleute mussten
ihren Grips unter Beweis stellen, da
16 Nationalflaggen ihren Ländernamen
zuzuordnen waren. Das Schlauchkreuz
erwies sich als Nervenkitzel, dabei ging
es darum einen Eimer auf dem Schnitt-
punkt von 2 Schläuchen zu transportie-
ren. Die Mädels und Jungs hatten Ge-
duld und ihre Koordination eingesetzt

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
Mittwoch, 14. Juni:
Nudelsuppe, saftiger Rinderbraten mit
Spätzle und Kartoffelsalat, Nachtisch.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636. Der Mittagstisch kostet 5,80 €.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie dies
bitte mit dem Essen zusammen an.

Qigong, Taiji - Offener Treff
Wir üben Qigong und Elemente des
Taiji. Voraussetzung für die Teilnahme
ist der Besuch eines Anfängerkurses in
Qigong oder entsprechende Kenntnisse.

MENSCHEN IM TREFFPUNKT
Leitung des Treffs: Huali Dolde. Gebühr
pro Treffen: 5 €. Eine Voranmeldung ist
nicht erforderlich. Neue Teilnehmer sind
willkommen. Mittwoch, 14. Juni von 9
bis 10.30 Uhr im Kleinen Saal, EG.

Offener
Frauengesprächskreis
Hier treffen sich in einer lockeren Run-
de, ohne Zwang zur regelmäßigen Teil-
nahme, Frauen, die schon über eine
gewisse Lebenserfahrung verfügen und
sich miteinander über Themen ausei-
nandersetzen, die bewegen, berühren
und am Herzen liegen. Nächstes Tref-
fen: 14. Juni, 14.30 Uhr in Raum: 02/8
im 2. OG. Neue Teilnehmerinnen sind
herzlich willkommen. Rückfragen: Angie
Schreiber, Tel. 9670499, Brigitte Niefan-
ger, Tel. 07022 604704
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Fibromyalgie-Selbsthilfe-
gruppe
Die Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe trifft
sich am 2. Mittwoch im Monat kosten-
frei und ohne Voranmeldung von 17.30
bis 19 Uhr in Raum 02/9, 2. OG. Ter-
mine: 14. Juni, 12. Juli. Kontakt: Chris-
tine Lorenzani, Tel. 988584 oder: www.
fibromyalgie-bw.de

Chris Geisler Trio featuring
Julia Ehninger
Chris Geisler und das Chris Geisler
Trio sind nach mehreren Konzerten
im Treffpunkt Stadtmitte bereits bes-
tens bekannt. Chris Geisler, Arrangeur,
Komponist und Pianist, ist mit seinem
warmen und poetischen Klavierspiel
der Ideengeber des Trios. Wenn dazu
Kurt Holzkämper den E- Bass mit dem
Akustikbass tauscht und Bernd Settel-
meyer dezent sein Schlagzeug betätigt,
kann man getrost seine Seele baumeln
lassen.
Die Kompositionen der in Stuttgart
lebenden Jazzsängerin Julia Ehninger
sind sowohl gefühlvoll als auch mo-
dern und vorwiegend von deutschen
Texten geprägt. Julia Ehninger verbin-
det Melodien mit Ohrwurmqualität mit
energiegeladener Harmonik und inter-
pretiert einige Klassiker des Jazz neu.
Sie erprobt mutig neue Pfade und zieht
ihre Zuhörerinnen und Zuhörer mit ihrer
warmen und beweglichen Stimme von
der ersten Minute in den Bann.
Eintrittskarten erhalten Sie im Vorver-
kauf für 12 € im MiT, Tel. 6636 und
in der Stadtbücherei Wendlingen am
Neckar. Abendkasse: 14 €. In der Pau-
se wird von Mitarbeiterinnen des MiT
ein kleiner Imbiss angeboten, der im
Eintrittspreis enthalten ist.
Samstag, 24. Juni, Saalöffnung: 19.30
Uhr, Beginn: 20 Uhr. Raum: Großer
Saal; EG.

Julia Ehninger; Bild: Tobias Fröhner

Überraschungen im
Wendlinger Wald?

Raus aus dem Haus – die Natur mit
allen Sinnen spüren, den nahen „Haus-
wald“ als Zauberwald erleben. Dazu
sind Sie eingeladen. Ihre Phantasie
bekommt Raum – innen und außen,
dazu vielleicht neue Anregungen und
Einsichten oder gar Glücksmomente im
Staunen.
Gerade die in der umgebenden Natur
frei erzählten Märchen können uns an
eigene Lebenswege und Entscheidun-
gen erinnern, uns erfreuen, berühren,
Vertrautes fremd erscheinen lassen und
Fremdes vertraut. Im Gehen und Ste-
hen, bewussten Atmen und Lauschen
können wir vergessene Vorhaben, Plä-
ne und Ideen, Sehnsucht und Träume
wieder entdecken, vielleicht neue Wün-
sche für uns selbst und Impulse für
den Alltag mitnehmen. Und außerdem
unseren Körper bewusst wahrnehmen,
auch durch kleine erfrischende Übun-
gen – und das alles ohne Vorerfahrung
oder Anstrengung. Eine kleine Zauberei
für Seele und Körper: Innehalten, Freu-
de spüren und auf Entdeckungsreise
gehen… humorvolles Schmunzeln inbe-
griffen. Dazu sind Sie herzlich eingela-
den von Ilka Wimmer, Märchenerzähle-
rin und Traumberaterin.
Da die TeilnehmerInnenzahl begrenzt
ist, bitten wir um Voranmeldung im
MiT, Tel. 6636. Die Wanderung ist kos-
tenlos und wird im entspannten Gehen
und Innehalten ca. 2 Stunden dauern.
Dienstag, 4. Juli, 15 Uhr ab dem Park-
platz Lehmgrüble, oberhalb des Wend-
linger Freibads.

Gartenschau Pfaffenhofen an
der Ilm
Pfaffenhofen an der Ilm liegt im Herzen
Bayerns, eingebettet in die malerische
Hügellandschaft der Hallertau (bay-
erisch: Holledau) auf einer Höhe von
425 m ü. NN. Allgegenwärtig sind hier
die Hopfengärten. Sie prägen das Bild
der Landschaft und verleihen ihr einen
unverwechselbaren Charakter.
2017 ist Pfaffenhofen an der Ilm Aus-
richter der bayerischen Gartenschau.
Auf dem sich quer durch die Stadt
ziehenden Gelände sorgt das erstell-
te Konzept für ein besonderes Erlebnis
mit dem gewissen Flair. Das verbin-
dende Element aller Geländebereiche
ist das kleine Flüsschen Ilm, das sich
plätschernd durch das ganze Gelände
(8,5 Hektar) und die Stadt schlängelt
und dem Besucher viele Möglichkeiten
zum Verweilen und Entspannen bietet.
Wir beginnen unseren Besuch in Pfaf-
fenhofen mit einer zweistündigen Füh-
rung über das Gartenschaugelände
und die historische Stadt Pfaffenhofen.
Nach der Mittagspause bleibt Zeit zur
freien Verfügung bis wir am Nachmittag
die Heimfahrt antreten.
Eines der Highlights der Gartenschau
ist das Schmetterlingshaus mit exoti-
schen Schmetterlingen aus Surinam,
Costa Rica und Malaysia. Dieses kann
nur individuell besichtigt werden und
ist nicht Teil der Führung.
Unkostenbeitrag pro Person: 49 € für
Busfahrt, Eintritt und Führung. An-
meldung im MiT, Tel. 6636. Der Bus
fährt an der Bushaltestelle Albstraße,
gegenüber EDEKA ab. Dienstag, 11.
Juli, Abfahrt: 6.30 Uhr, Rückfahrt ab
Pfaffenhofen 17.30 Uhr.

Programmübersicht

Eine ausführliche Beschreibung aller Veranstaltungen finden
Sie im MiT-Programm.

Laufende Kurse werden nicht mehr angekündigt.

Montag, 12.06. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (MiT/EG)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT/EG)

Dienstag, 13.06. 15.00 Uhr Englisch-Stammtisch (02/7, 2. OG)
19.30 Uhr English Conversation Group –

Evening (02/8, 2. OG)
19.30 Uhr Dienstagstreff (02/7, 2. OG)

Mittwoch, 14.06. 09.00 Uhr Qigong-Treff (Kleiner Saal)
12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)
14.30 Uhr Offener Frauengesprächskreis

(02/8, 2. OG)
16.15 Uhr Jeder Mensch träumt (02/8, 2. OG)
17.30 Uhr Fibromyalgie Selbsthilfegruppe

(02/9, 2. OG)
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FREIBAD

Öffnungszeiten
1. Juni bis 31. August
Montag bis Sonntag
von 9 bis 20 Uhr
1. September bis Ende der Badesaison
Montag bis Sonntag
von 10 bis 19 Uhr
Frühbadestunden
1. Juni bis 31. August
Dienstag und Donnerstag ab 7 Uhr
Bei ungünstiger Witterung oder bei
besonderen Anlässen werden die Be-
triebszeiten geändert bzw. das Freibad
ganz oder stundenweise geschlossen.
Letzter Einlass: 30 Minuten vor Be-
triebsschluss

SOZIALE DIENSTE

Einladung zur Cafeteria im
Haus im Park
Die Cafeteria im Haus im Park ist ein
beliebter Treffpunkt, um Kontakte zu den
Bewohnern, Angehörigen und Mitbürgern
zu pflegen oder sich nach einem Spa-
ziergang in gemütlicher Runde zu treffen.
Es gibt leckere Kuchen, Kaffee oder Tee
sowie alkoholfreie Getränke. Nächster
Termin: Mittwoch, 14. Juni, von 14.30
Uhr – 16 Uhr. Wir freuen uns auf Sie!

Familiäre Betreuung durch Tagespfle-
gepersonen
Der Tageselternverein Kreis Esslingen
vermittelt im Auftrag des Landratsam-
tes qualifizierte Tagespflegepersonen,
die bei sich zu Hause, im Haushalt
der Eltern oder in anderen geeigneten
Räumen Betreuung für Kinder im Alter
von 0 – 14 Jahren anbieten.
Für Kinder unter 3 Jahren ist die Kin-
dertagespflege ein Betreuungsangebot,
das der Betreuung in Einrichtungen
gleichgestellt ist und Pflege, Erziehung
und Bildung umfasst.
Für Kindergarten- und Schulkinder ist
die Kindertagespflege ein ergänzendes
Angebot. Eine Abholung vom Kinder-

garten und der Schule sowie Hausauf-
gabenbetreuung gehören dazu.
Die Vermittlung einer Tagespflegeperson
erfolgt nach einem Beratungsgespräch.
Dabei versuchen wir Ihren Wünschen
gerecht zu werden beispielsweise hin-
sichtlich der Betreuungszeiten, der
Wohnortnähe, des pädagogischen Kon-
zeptes oder der Ernährung.
Tagespflegepersonen sind üblicherwei-
se selbstständig und vereinbaren mit
den Eltern ein Honorar für ihre Tä-
tigkeit. Der Landkreis Esslingen zahlt
auf Antrag der Eltern 5,50 € pro Be-
treuungsstunde an die Tagespflegeper-
son. Die Eltern werden zu einem ein-
kommensunabhängigen Kostenbeitrag
herangezogen. Die Höhe des Beitrags
hängt von der Anzahl der im Haushalt
lebenden unter 18-jährigen Kinder ab.
Der Tageselternverein Kreis Esslingen
e.V., Regionalabteilung Kirchheim berät
Sie gerne!
Ansprechpartnerin: Petra Nitsch,
Sozialpädagogin (FH)
Anschrift: 73230 Kirchheim,
Alleenstr. 96
Bürozeiten: Montag bis Freitag,
9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 07021 8072362
E-Mail: p.nitsch@tev-kreis-es.de
Termine: Nach Vereinbarung (montags
und dienstags Sprechstunde auch
ohne vorherige Terminvereinbarung)

Diakonieladen Wendlingen
Damen- und Herrenbekleidung, Kinder-
bekleidung, Hausrat
Kirchheimer Str. 14 in Wendlingen am
Neckar
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 14 – 17 Uhr
Dienstag und Freitag 9.30 bis 12.30 Uhr
Tel. 967058-5

„Senfkorn“
Unterstützungsfonds der evangelischen
Kirchengemeinde Wendlingen am Neckar
Sprechstunde am Montag, 12. Juni.
„Senfkorn“ hilft Menschen aus Wend-
lingen am Neckar, die ALG II, Grund-
sicherung oder Wohngeld beziehen,
aber auch Personen, deren Einkünfte
geringfügig über diesen Transferleistun-
gen liegen. Entsprechende Nachweise
müssen zur Sprechstunde mitgebracht
werden. Auch die „Wendlingen Card“
dient als Nachweis.
Förderfähig sind Aufwendungen für Ge-
sundheitskosten (z.B. Sehhilfen, Kran-
kengymnastik, Logopädie, Ergotherapie,
Zahnbehandlungen) sowie für Bildung
(z.B. Schulmaterialien, Nachhilfekosten,
Medien, Besuche von Kulturveranstaltun-
gen). Die Unterstützung ist auf 300 € pro
unterstützte Person und Jahr begrenzt.
Zusätzlich werden die Kosten für elektri-
schen Strom bezuschusst. Jeweils einmal
pro Jahr erhält die erste Person eines
Haushalts 50 €, jede weitere zu diesem
Haushalt gehörende Person 25 €.
In den Sprechstunden werden die An-
tragsvoraussetzungen geprüft. Über
bewilligungsfähige Anträge wird in der
Regel am Folgetag entschieden und
den Antragstellern das Ergebnis umge-

hend mitgeteilt; gegen Vorlage entspre-
chender Zahlungsbelege/Quittungen er-
halten Sie die ermittelten Beträge in
der evangelischen Kirchenpflege, Zol-
lernstraße 5, ausbezahlt.
Alle mit der Antragsprüfung und Mittel-
vergabe befassten Personen sind zu Dis-
kretion und Verschwiegenheit verpflichtet.
Sprechstunden finden jeden 1. Montag
im Monat von 18 bis 19 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus, Kirchheimer
Straße 1 (ehem. Lauterschule), statt,
das nächste Mal also am 12. Juni.
Wer „Senfkorn“ mit einer Spende un-
terstützen will, kann dies über folgende
Bankverbindung tun: Evangelische Kir-
chengemeinde, Volksbank Kirchheim-
Nürtingen,
IBAN DE 89 6129 0120 0550 7210 61,
BIC GENODES1NUE
Verwendungszweck „Senfkorn“

JUGENDHAUS

Freiwilliges Soziales Jahr im
Jugendhaus Zentrum
Ab dem 1. September hat das Ju-
gendhaus Zentrum Neuffenstraße in
Wendlingen am Neckar eine FSJ-Stelle
zu vergeben. Die Stelle befasst sich
mit den Schwerpunkten Kooperationen
mit Schulen und offene Jugendarbeit/
Jugendkulturarbeit. Wenn Du Interes-
se hast, dann melde dich bei Petra
Daberkow oder Christof Georgi im
Jugendhaus Zentrum Neuffenstraße,
Neuffenstraße 74, Tel. 52001 oder per
Mail jugendhaus.zentrum@t-online.de.
P.S.: Wer sich für eine FSJ-Stelle bei
der Schulsozialarbeit an der Ludwig-
Uhland-Schule/Anne-Frank-Schule be-
werben will, meldet sich bei Sarah
Czerniejewski, Tel. 40952-11

WO?! Festival 2017 –
Vorverkauf läuft noch!

Das WO?! Festival 2017 findet am 16.
und 17. Juni auf dem Mehrzweckplatz
„Im Speck“ in Wendlingen am Neckar
statt. Höhepunkte werden die Auftritte
von „Bartek“ (Hip-Hop) und „Blackout
Problems“ (siehe Bild) sein, aber auch
auf die Auftritte einiger Lokalhelden
wie „Funky Fizzle“, „Ohne Kompass“
darf man gespannt sein. Insgesamt 17
Bands rocken und rappen auf zwei
Bühnen. Es kann noch im Jugend-
haus-Zentrum Neuffenstraße, in der
Stadtbücherei Wendlingen am Neckar,
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im Jugendhaus „Boing“ in Oberboi-
hingen, in der Bücherecke in Köngen,
in der Pusteblume in Oberboihingen,
im Jugendhaus Trafo in Köngen und
im Jugendhaus am Bahnhof in Nür-
tingen das Zwei−Tageticket (Vorverkauf)
für nur 14 € erworben werden. Mehr
Informationen zu den Bands, Eintritts-
preisen, Anfahrt usw. gibt es auf der
Webseite des Festivals unter www.wo-
festival.de

KINDERGÄRTEN

Anmeldung im Kindergarten
Anmeldungen direkt in der Einrichtung
Anmeldungen für Kindergarten und
Kinderkrippe müssen direkt in der ge-
wünschten Einrichtung gemacht werden.
Eine vorherige telefonische Ankündi-
gung wäre sehr wünschenswert, so
dass die Einrichtungsleitung Zeit für ein
persönliches Gespräch einplanen kann!
Anmeldezeitpunkt:
Kinder, die bis zum 31. August 2018
aufgenommen werden sollen, müssen
bis zum 19. Juni 2017 im jeweiligen
Kindergarten/Krippe angemeldet werden.
Die Zusagen erhalten Sie spätestens 4
Wochen vor Aufnahme von der jeweili-
gen Einrichtung.
Sobald Sie eine schriftliche Zusa-
ge haben, legen Sie bitte innerhalb 2
Wochen der Stadtverwaltung, Zimmer
1.15, die Anlagen 2, 6, 7 und 8, sowie
die Zusage der Kindereinrichtung vor.
Bei Anlage 7 ist zu beachten, aktuelle
Einkommensbescheide oder Einkom-
menssteuernachweise vorzulegen.
Werden keine Rückstufungsanträge ge-
stellt oder zu spät abgegeben, wird die
höchste Stufe des Kindergarteneltern-
beitrages festgesetzt.
Vormerkungen für Krippenplätze kön-
nen ab der Geburt des Kindes ange-
nommen werden.
Verändern sich die Familieneinkom-
men wie mehr oder weniger Verdienst
oder Geburt eines Kindes, sowie Errei-
chen des 18. Lebensjahres eines Ge-
schwisterkindes, ist dies unverzüglich
der Verwaltung, Abteilung Bildung und
Betreuung, mitzuteilen.
Ebenso muss bei Umzug, umgehend,
die neue Adresse gemeldet werden!
Alle Anmeldeunterlagen erhalten Sie in
den Kinderbetreuungseinrichtungen und
im Internet unter www.wendlingen.de/
Leben/Betreuung&Bildung.

Übergang von Kinderkrippe in Kinder-
garten
Kinder, die momentan eine Kinderkrip-
pe besuchen, müssen wie jedes an-
dere Kind für einen Kindergartenplatz
ab dem dritten Lebensjahr vorgemerkt
werden.
Bitte melden Sie Ihr Krippenkind recht-
zeitig in der gewünschten Einrichtung an!
Ein aktueller Aufnahmebogen sowie
die Anlagen 6, 7 und 8 sind erneut vor-
zulegen!

SCHULEN

Ludwig-Uhland-Schule

Landtagsabgeordneter zu Gast
Am 30. Mai statteten MdL Andreas
Kenner (SPD) und Bürgermeister Stef-
fen Weigel der Ludwig-Uhland-Gemein-
schaftsschule einen Besuch ab, um
sich bei der Schulleiterin Regina Bö-
nisch und der Lehrerschaft aus erster
Hand über deren Arbeit zu informieren.
Zutiefst beeindruckt war Andreas Ken-
ner von der Motivation im Kollegium
und Qualität der Lehre an der Gemein-
schaftsschule: „Die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter an der Gemeinschafts-
schule in Wendlingen am Neckar leis-
ten ausgezeichnete Arbeit – das päda-
gogische Konzept Gemeinschaftsschule
wird hier gelebt. Das spürt man und
das spüren auch die Schülerinnen und
Schüler, die hiervon täglich profitieren.“
In dem Dialog mit Schulleitung und
Lehrerschaft wurde ersichtlich, dass für
die Gemeinschaftsschulen im Land ein
klares Bekenntnis zum Konzept und zu
langfristigen Entwicklungsmöglichkei-
ten notwendig ist. MdL Andreas Ken-
ner stellte bei dem Besuch klar, dass
die SPD-Fraktion diejenige Fraktion im
Landtag ist, die sich am aktivsten für
die Belange der Gemeinschaftsschulen
stark macht. „Wir halten fest an der
Idee der Gemeinschaftsschule als einer
Schule für alle“, so Andreas Kenner.
Eltern müssten noch besser über das
pädagogische Konzept und die Poten-
tiale dieser Schulart informiert werden.
Der Ausbau der gymnasialen Oberstufe
an den Gemeinschaftsschulen müsse
bedarfsgerecht gefördert werden. Auch
für die Umsetzung der Bereiche „Integ-
ration und Inklusion“ bräuchten die Ge-
meinschaftsschulen ausreichend Res-
sourcen. „Momentan fehlen an vielen
Gemeinschaftsschulen Lehrkräfte, um
Themen wie Integration und Inklusion
richtig anzupacken“, kritisierte Andre-
as Kenner. Hier sei die grün-schwarze
Landesregierung in der Pflicht.

v.l.: Bürgermeister Steffen Weigel, Schul-
leiterin Regina Bönisch und MdL Andre-
as Kenner

AUS- UND
WEITERBILDUNG

Informationen über den Beruf
des Zimmerers
– das Sommercamp
Das Bildungszentrum Holzbau in 88400
Biberach - die überbetriebliche Ausbil-
dungsstätte der Zimmerer in Baden-
Württemberg - bietet im Sommer ein
Programm für Jugendliche an, die den
Beruf des Zimmerers näher kennenler-
nen möchten.
In einem abwechslungsreichen Pro-
gramm von Arbeit und Freizeit können
Schüler, die in die letzte Klasse der
allgemeinbildenden Schulen kommen,
Einblick nehmen in das Tätigkeitsfeld
der Zimmerleute und selbst etwas
Handwerkliches herstellen.
Das Mindestalter ist 14 Jahre.
Für das Sommercamp sind ab sofort
Anmeldungen möglich beim Bildungs-
zentrum: info@zimmererzentrum.de
oder telefonisch 07351 440910
Informationen können auch im Internet
abgerufen werden unter http://zimmer-
erzentrum.de/ausbildung/sommercamp/
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VORTRÄGE

Bedarfsgerechtes Wohnen im
Alter
Mit zunehmendem Alter verändern sich
die Ansprüche an das Wohnen. Um
möglichst lange in der gewohnten Um-
gebung leben zu können, muss daher
das Wohnumfeld entsprechend umge-
staltet werden.
Am 22. Juni, 19 Uhr, informieren Bar-
bara Raab-Löffler, Stadt Nürtingen und
Gisela Schulze, ehrenamtliche Wohn-
beraterin, in ihrem Vortrag im DRK-
Familienzentrum Nürtingen, welche
Möglichkeiten es gibt, seine Wohnung/
sein Haus bedarfsgerecht umzubauen
und wie man bereits mit kleinen techni-
schen Lösungen den Alltag erleichtern
kann. Eine Anmeldung ist erforderlich
(Teilnahmegebühr 5 €).
Anmeldung & Information: Tel. 07022
3040960 (Mo & Mi, 9-12 Uhr); info@
drk-familienzentren.de; www.drk-famili-
enzentren.de.

KONZERTE

Klavierabend mit
Leonie Rettig

Leonie Rettig ist
eine herausragen-
de Pianistin, die
zweifellos zu den
interessantesten
Nachwuchskünst-
lern dieser Tage
gehört. In ihr ver-
einen sich Tech-
nik, Intelligenz
und eine unge-
heure Musikalität
auf das Allerfeins-
te. Die Pianistin
dringt tief in die

Materie ein, leuchtet komplexe Struk-
turen aus und ist eine wundervolle
Poetin, die sich seit frühester Jugend
intensiv und mit großer musikalischer
Reife und Ausdruckskraft mit den Mei-
lensteinen der Klavierliteratur ausein-
andersetzt. Wer Leonie Rettig einmal
gehört hat, verliert sie so schnell nicht
mehr aus dem Ohr.
Konzerteinladungen führten die junge
Pianistin zu wichtigen Festivals wie
dem Schleswig-Holstein Musik Festi-
val und dem MiTo Festival in Mailand
und Turin, außerdem zum Oberstdor-
fer Musiksommer, den Haigerlocher
Schlosskonzerten, dem Leipziger Kla-
viersommer und dem Internationalen
Kammermusikfestival Viana do Castelo;
weitere Klavierabende gab sie u.a. in
der Accademia Tedesca Villa Massimo
in Rom, in Portugal, Südafrika, der
Ukraine, der Schweiz und Argentinien.
Vom Publikum und der Presse begeis-
tert gefeiert wurde sie für ein fulmi-

nantes Rezital im ausverkauften kleinen
Sendesaal des NDR im Rahmen der
Pro:Musica Konzerte in Hannover; das
Konzert wurde vom NDR aufgezeich-
net. Im vergangenen Jahr organisierte
sie ein Benefizkonzert zugunsten der
UNICEF, das sie mit der Schauspiele-
rin Katja Riemann im Kammermusiksaal
der Philharmonie in Berlin gab.
Für ihr Debüt mit Orchester im Alter
von 14 Jahren wählte sie das Klavier-
konzert von Edvard Grieg. Es folgten
Konzerte mit den Nürnberger Sympho-
nikern unter Lancelot Fuhry und der
Landeskapelle Eisenach unter Carlos
Chamorro Moreno. Im Frühjahr 2016
verzauberte sie Publikum wie Orchester
mit Ravels Konzert in G-Dur, das sie
mit dem Symphony Nova Scotia unter
der Leitung von Bernhard Gueller auf-
führte. Im März 2017 gab sie an der
Universidad National de los Artes in
Buenos Aires einen Meisterkurs. Kla-
vierwerke von den Sonaten Domenico
Scarlattis bis hin zur Klaviersonate von
Henry Dutilleux sind Bestandteile ih-
res umfangreichen Repertoires, in dem
Werke der Romantik einen Schwer-
punkt bilden.
Am Sonntag, 2. Juli ist Leonie Rettig
im Treffpunkt Stadtmitte in Wendlingen
am Neckar zu hören.
Einlass: 19 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr
Eintritt: 16 €, im VVK 14 €
Die Karten sind im Rathaus Zimmer
1.14, in der Stadtbücherei und im Bür-
gertreff MiT (Am Marktplatz 4), zu den
üblichen Öffnungszeiten erhältlich.

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Aktionstag rund um Bienenhaltung,
Imkerei und Naturschutz
Am Sonntag, 11. Juni, dreht sich im
Freilichtmuseum in Beuren von 13 bis
17 Uhr alles um Bienenhaltung, Imkerei
und Naturschutz. Der Aktionsnachmit-
tag wird inmitten der Streuobstwiesen
des Museumsdorfes im Bienenare-
al angeboten. Experten gestalten das
Programm und es können interessante
Entdeckungen rund um die Bienen ge-
macht werden. Auch der Museumsim-
ker stellt seine Arbeit vor. Für große
und kleine Gäste steht eine Bienen-
quizwand zur spielerischen Wissensver-
mittlung bereit oder es können Nisthil-
fen für Wildbienen gebaut werden.
Um auf die wichtige Bedeutung der
Bienen und Wildbienen für die Streu-
obstwiesen aber auch für die Men-
schen aufmerksam zu machen, hat das
Freilichtmuseum für den Tag weitere
Partner eingeladen.

SCHÖNES REISEN

Noch freie Plätze für DRK
Flugreise nach Teneriffa
Der DRK-Kreisverband Nürtingen/
Kirchheim e.V. bietet vom 10.-20. Sep-
tember eine Flugreise für Senioren nach
Teneriffa an. Das Hotel befindet sich
in zentraler Lage und in kurzer Geh-
entfernung von der Strandpromenade
entfernt. Ein großes Meerschwimm-
bad in der Nähe lädt zum Baden ein.
Das Hotel verfügt außerdem über ein
Schwimmbad mit Sonnenterrasse. Der
Service des DRK beinhaltet ein Infor-
mations- und Kennlerntreffen vor Be-
ginn der Reise, sowie das Abholen der
Reiseteilnehmer und des Gepäcks von
zu Hause. Begleitet werden die Reisen
von geschulten, ehrenamtlichen DRK
Betreuern. Informationen und Anmel-
dung: DRK Nürtingen/Kirchheim Teck
e.V., Tel. 07022 7007-36.

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1935/36 Wendlingen
Zu unserem Ausflug nach Ödenwald-
stetten und Trochtelfingen treffen wir
uns am Mittwoch, 21. Juni um 9.30 Uhr
an der Lauterschule, nicht am Busbahn-
hof Stuttgarter Straße. Kosten: 26 €
Bitte beachten!

VEREINE

Fischerverein
Wendlingen e.V.

Vorbereitungslehrgang
Fischerprüfung 2017
Der Fischerverein Wendlingen e.V. führt
in der Zeit vom 23.9. bis zum 4.11.
wieder einen Vorbereitungslehrgang für
die staatliche Fischerprüfung durch.
Die Prüfung findet am Samstag, 18.11.
im Treffpunkt Stadtmitte statt. In dem
dreißigstündigen Pflichtlehrgang werden
die Teilnehmer in den Themen „Allge-
meine Fischkunde“,„Spezielle Fisch-
kunde“, „Versorgen und Verwerten von
Fischen“, „Gewässerökologie mit Natur-
und Tierschutz, Fischhege“, „Gesetzes-
kunde“, „Gerätekunde und Fangtechni-
ken“ unterrichtet. Die Gerätekunde wird
in Theorie und Praxis vermittelt. Prakti-
sche Übungen zum Versorgen und Ver-
werten der Fische, wie z.B. das Filetie-
ren, das Zubereiten eines Fisches sind
ebenfalls Thema im Lehrgang. Intensiv
werden auch Themen des Natur- und
Tierschutzes vermittelt.
Den detaillierten Terminplan, alle Infor-
mationen, Kontaktadresse und das On-
line - Anmeldeformular finden Sie unter
www.fv-wendlingen.de !
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Förderverein Onser Saft e.V.

Apfel-Mango-Saft von Onser Saft e.V.
zum 6. Mal auf Platz 1
Bei der Produktprämierung im Rahmen
des 11. landesweiten Streuobsttages
Baden-Württemberg am 06.05. in Lud-
wigsburg konnten wir dieses Jahr er-
neut einen ersten Preis für Onser Saft
Apfel-Mango-Saft aus den Händen der
Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch
entgegennehmen. Die Aufpreisinitiativen
kaufen getrennt erfasstes Streuobst zu
einem höheren Preis als auf dem Markt
üblich an und motivieren so zur aufwen-
digen Bewirtschaftung von Streuobstwie-
sen. „Dies ist ein wertvoller Beitrag zum
Erhalt unserer schönen Kulturlandschaft“,
erklärte Gurr-Hirsch. „Ich bedanke mich
bei allen, die sich in vielfältiger Weise für
das Streuobst einsetzen“, sagt Karl Zim-
mermann. „Wissen, wo das herkommt,
was man täglich auf dem Tisch hat,
das spielt für Verbraucher eine immer
wichtigere Rolle. Wer sich für regionale
Ware, beispielsweise von Streuobstwie-
sen entscheidet, der leistet einen wich-
tigen Beitrag zum Erhalt unserer Kul-
turlandwirtschaft und gönnt sich etwas
ganz Besonderes“, so Zimmermann. „Die
hochwertigen Produkte der Aufpreis-Initi-
ativen zeigen, welches Potenzial in unse-
ren Streuobstbeständen steckt.“

13. Vereinsstammtisch
Unser nächster Stammtisch steht an!
Voraussichtlich wird es dieses Jahr we-
gen den Frostschäden auf den Obstwie-
sen ja wohl eher weniger Arbeit geben,
deshalb treffen wir uns jetzt schon mal
zum Gedankenaustausch und Klärung
was wir jetzt mit unserer vielen Freizeit
anfangen wollen! Wie immer zwanglos,
wir wollen miteinander reden und ein
paar interessante Stunden verbringen.
Die Einladung erfolgt per E-Mail und
über die Mitteilungsblätter der Gemein-
den (leider erreichen wir noch immer
einige Vereinsmitglieder nicht mit E-
Mail, bitte die soweit bekannt auch
informieren, fehlende E-Mail-Adressen
bitte dringend dem Kassier melden
oder über info@onsersaft.de mitteilen,
damit nächste Einladung direkt ver-
schickt werden kann).
Der nächste Termin ist am
Montag, 19.06. ab 19.30 Uhr im Gast-
haus Rössle in der Stuttgarter Straße
202 in 73230 Kirchheim-Ötlingen.
Wir freuen uns über eine rege Betei-
ligung bei diesem Treffen, in das wir
von uns aus folgende Themen einbrin-
gen möchten:
Wünsche und Anregungen – Frost-
schäden/Ernteerwartung – Nutzung
Homepage NEU Börse

Förderung „Baumschnitt Streuobst“
2017
Es ist so weit, die Baumschnittförde-
rung, die Onser Saft e.V. beantragt hat
wird vom Regierungspräsidium Stutt-
gart im Juni 2017 zum zweiten Mal
überwiesen und anschließend sofort
auf die Antragsteller weiter überwiesen
werden. So kann unser Vorstandsmit-

glied Friedrich Pfleghar Ende Juni die-
ses Jahres die enorme Summe von
9.870 € verteilen.

Betriebsdokumentation 2016/2017
In der nächsten Woche erhalten die
Besitzer der biozertifizierten Wiesen
das Formular „Betriebsdokumentation
für Streuobstbetriebe 2016/2017“ zum
Ausfüllen, eine Anleitung ist dabei. Wer
seine Betriebsdokumentation lieber in
gemütlicher Runde ausfüllen möchte,
kommt am Sonntag, 02.07. um 17 Uhr
in das Vereinsheim des Musikverein
Wendlingen in der Austrasse 101 zum
gemeinsamen ausfüllen. Wer zu diesem
Termin keine Zeit hat, schickt bitte die
ausgefüllten Unterlagen bis zum 02.07.
an Klaus Grüdl zurück, entweder als E-
Mail an klaus.gruedl@web.de oder auf
dem Postweg. Die Fragen beziehen
sich auf den Zeitraum zwischen dem
17.06.2016 und dem 02.07.2017.

Jahres-Ausflug
Am Dienstag, 03.10. ist es für die Mit-
glieder und Freunde des Vereins wieder
soweit, unser 15. Jahres-Ausflug findet
statt und führt uns dieses Jahr Richtung
Süden. Wir starten um 7.30 Uhr vom
Aldi-Parkplatz in Köngen, fahren über
die Alb zur Wimsener Höhle (www.tress-
gastronomie.de), dort haben wir Gele-
genheit zur Bootsfahrt in die Höhle und
zur Wanderung durch das Glastal nach
Zwiefalten, alternativ fährt der Bus nach
Zwiefalten. Nach der Gelegenheit zum
Mittagessen in Zwiefalten (www.zwiefal-
ter.de) geht es weiter zum Freilichtmuse-
um Heuneburg (www.heuneburg-kelten-
stadt.de), wo wir eine Führung gebucht
haben. Auf der Rückfahrt kehren wir in
Glems zum Abendessen ein (gasthof-
waldhorn-metzingen.de), bevor wir gegen
21 Uhr zurück nach Köngen kommen.
Halten Sie sich den Termin frei.
Weitere Informationen zu Onser Saft
e.V. finden Sie im Internet unter www.
onsersaft.de.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Männerchor
Probe
Der Männerchor der Eintracht probt
unter der Leitung von Helmut Grübel
immer freitags um 19.30 Uhr im 1. OG,
Vorspielraum im Treffpunkt Stadtmitte.
Unterstützen Sie den Männerchor mit
Ihrer Stimme.

Junger Chor Acappella
Probe
Der junge Chor Acapella trifft sich un-
ter der Leitung von Helmut Grübel im-
mer montags um 19.30 Uhr, 1. OG,
Vorspielraum im Treffpunkt Stadtmitte.
Pop, Musical, lustig arrangierte Volks-
lieder, Gospel ... hier ist für jeden was
dabei. Schauen/hören Sie unverbindlich
doch mal rein!
www.eintracht-unterboihingen.de

Krankenpflegeverein
Unterboihingen e.V.
Krankenpflegeverein hielt Hofstaat im
Schloss Ludwigsburg

Am Dienstag, 30.5. startete der KVU
zu seinem Mitgliederausflug, der dieses
Jahr ins Schloss Ludwigsburg führte.
Gut gelaunt wurden wir von unserem
dortigen Schlossführer begrüßt und
durch die Schlossanlage gefrührt.
Er erzählte uns von der Entstehung des
Schlosses und seinen Besonderheiten.
Dieses wurde von Herzog Eberhard
Ludwig v. Württemberg im Jahr 1704
geplant, zunächst nur als Jagd-und
Lustschloss. Nachdem Ludwigsburg
im Jahr 1718 zur Residenz erhoben
wurde, wünschte der Herzog einen re-
präsentativeren Ausbau des Schlosses
und die bisherige dreiflügelige Anlage
wurde durch einen vierten Flügel ge-
schlossen und 1733 vollendet.
Die Schlossanlage umfasst nunmehr 452
Räume, zwei Kirchen und ein Theater.
Besonders beeindruckten uns der
prächtige Marmorsaal und das Spie-
gelkabinett, in dem früher sogar der
Fußboden mit Spiegeln belegt war.
Auch die reiche Ahnengalerie und die
prächtigen Gemälde wurden ausgiebig
bestaunt. Die wunderschönen Decken-
gemälde und prächtigen Möbel und die
wertvollen chinesischen Vasen sowie
die übrigen Kunstgegenstände durften
wir bestaunen.
Ludwigsburg hatte im Krieg den Vor-
teil, dass es überhaupt nicht zerstört
wurde, so dass alles noch im Original
erhalten ist.
Unser Führer, der uns in humorvoller Art
die Geschichte und den Werdegang des
Schlosses weitergab, erzählte uns unter
anderem auch, dass der Herzog wohl
ein Mann von stattlicher Größe von 2.05
m und über 200 kg schwer war.

Mit so viel Wissen ausgestattet, mach-
ten wir uns auf die Weiterfahrt zum
Max-Eyth-See um uns auch körperlich
etwas Gutes zu gönnen. Im Café am
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See hielten wir Rast und stärkten uns
mit Kaffee und Kuchen und nach ei-
nem kleinen Spaziergang am See tra-
ten wir die Heimreise an.
Unser Busfahrer überraschte uns auf
der Heimfahrt noch mit ein paar Lie-
dem, in die wir gerne mit einstimmten
und so kamen wir gut gelaunt und
wohlbehalten gegen 19.30 Uhr wieder
in Wendlingen an.

Miniaturgolfverein
Wendlingen e.V.

30 Jahre Minigolf

Motorsportclub
Köngen-
Wendlingen e.V.

Außerordentliche Mitgliederversamm-
lung
Unsere außerordentliche Mitglieder-
versammlung findet am Donnerstag,
22.06., um 19 Uhr statt.
Alle Mitglieder sind hierzu in den Ver-
einsraum der Fuchsgrube eingeladen.
Tagesordnungspunkt: Trainingsgelände
Der Vorstand

Musikverein
Wendlingen
e.V.

Aktion im Vereinsheim: Sylter Gosch
Kommenden Sonntag,11.06., findet die
kulinarische Aktionsreihe im Vereins-
heim des Musikvereins Wendlingen ihre
Fortsetzung. Zum nun 10. Mal werden
die beliebten Orginal-Sylter-Gosch-Mat-
jes nach Hausfrauenart angeboten.
Auf zahlreiche Besucher und echtes
Strandwetter freut sich Ihr Musikverein
Wendlingen.

NABU Köngen-
Wendlingen

Exkursion ins Steinkauz – Revier
Am Freitag, 23.06.

Unter fachkundiger Leitung von Dieter
Schneider und seinem Team lernen wir
diesen interessanten Nachtvogel und
seinen Lebensraum, die Streuobstwie-
sen intensiv kennen. Die Teilnehmer
erfahren dabei, warum diese Kleineule
bei uns schutzbedürftig ist, und sehen
bei der Beringung von jungen Stein-
käuzen im Rahmen der wissenschaftli-
chen Forschung zu.
Treffpunkt: Am Friedhof Köngen um
18 Uhr
Leitung: Dieter Schneider und Team
Die Veranstaltung findet in Zusammen-
arbeit mit dem Naturschutzzentrum
Schopflocher Alb statt.

Obst- und

Wendlingen
Gartenbauverein

Kreistreff des KOV
Unser diesjähriger Kreistreff findet im
Freilichtmuseum in Beuren am 11.6. um
11 Uhr statt.
Nach einer kurzen Begrüßung durch
den KOV ist es Ihnen freigestellt, ob
Sie das Museum auf eigene Faust er-
kunden oder an einer der zwei orga-
nisierten Führungen teilnehmen wollen.
Zwei sehr interessante und lehrreiche
Führungen zu den Themen "Kräuter
und Pflanzen" und "Ackerbau früher"
sind für unsere Mitglieder gebucht.
Diese dauern jeweils ca. 1 Stunde und
werden um ca. 11.45 Uhr und um ca.
14 Uhr angeboten.
Im „Landhaus Engelberg“ besteht die
Möglichkeit, das Mittagessen oder Kaf-
fee und Kuchen zu sich zu nehmen
(Selbstzahler). Der Stucksaal ist für
unsere Mitglieder reserviert. Aber die
Gartenwirtschaft steht natürlich eben-
falls allen durstigen und hungrigen Mit-
gliedern zur Verfügung.
Am selben Tag veranstaltet das Freilicht-
museum auch einen "Thementag", an dem
die Besucher in die „Welt der Bienen“ ein-
tauchen können. Herr Wallner von der Uni
Hohenheim ist anwesend und kann dem
einen oder anderen Interessierten sehr viel
über die Bienen, den Honig, die Imkere
erzählen, sodass es an diesem Tag be-
stimmt nicht langweilig wird.

Der Eintritt zum Museum ist für alle
OGV-Mitglieder frei. Sie brauchen an
der Kasse nur das Kennwort „Kreistreff
KOV“ anzugeben.

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Freizeitsport

Radtour nach Vaihingen/Enz-Roßwag
An Himmelfahrt starteten 26 Mitglie-
der des RSV zur traditionellen 4-Ta-
gestour nach Roßwag. Hinfahrt über
das Körschtal zum Messegelände
Stuttgart. Weiter durch Echterdingen,
S-Vaihingen, über das Kaltentalvia-
dukt zum Glemseck, Mittagspause in
Leonberg. Weiter bergauf ins Stru-
delbachtal. Ab Enzweihingen an der
Enz flussaufwärts bis Roßwag. Zum
Tagesausklang ging es aufs dortige
Weinfest. Am Freitag ging die Tour
enzaufwärts vorbei am Gasometer in
Pforzheim nach Neuenbürg zum Berg-
werk Frischglück. Hier wurden zwi-
schen dem 17. und 19. Jahrhundert
von Hand Eisen- und Manganerze ab-
gebaut. Nach der interessanten Füh-
rung flotte Heimfahrt, nun aber enz-
abwärts. In Enzberg gab es bei den
archäologischen Ausgrabungen des
römischen Landgutes Villa Rustica
einen kurzen Stopp. Nach der Rück-
kehr in Roßwag erwartete die Rad-
ler ein 4-Gänge-Überraschungsmenü.
Der Samstag war der heißeste und
hügeligste Tag. Über Vaihingen/Enz
ging es nach Sersheim und weiter zur
privaten Eisenbahn-Ausstellung in ei-
nem Garten in Hohenhaslach. Danach
führte die Tour an Spielberg vorbei
nach Häfnerhaslach zum Mittagessen
in einer Besenwirtschaft. Gestärkt
nahm man die Steigung durch den
Naturpark Stromberg und hinab über
Mühlacker zurück nach Roßwag. Am
Sonntag ging es auf den Heimweg
über Markgröningen, ein Stück der
Glems entlang durch Münchingen zum
Sportgelände Zuffenhausen. Nach der
Mittagsrast über Feuerbach, Rosen-
steinpark, an der Villa Berg vorbei
hinab nach Gaisburg. Im Schweine-
museum konnten alle nochmals ihren
Durst löschen. In Wendlingen war ge-
mütlicher Ausklang im Schützenhaus.

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Wir bieten neue Kurse für Berufstätige
und Frühaufsteher an:

Ab September
Mittwochmorgens von 6-7 Uhr Pilates
Mittwochmorgens von 7-8 Uhr Reha-
Sport
Bei Interesse sprechen Sie uns an!
Eine Anmeldung ist erforderlich.
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Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse
an
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter:
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher, Bahn-
hofstraße 74 (im Behr-Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de
Ein kostenloses Probetraining ist jeder-
zeit möglich!

Schützenverein
Wendlingen e.V.

Rundenwettkämpfe

Am 23.5. in Wendlingen

Disziplin
(Großkaliberpistole/-revolver)
Die Mannschaft des SV Wendlingen 2
erzielte 954 Ringe gegen SV. Weilheim/
Teck 3 mit 1052 Ringen. Die Wertung-
schützen für Wendlingen waren: Oliver
Kumer 330, Karl Jautz 321 und Salva-
tore Larosa mit 303 Ringen

30.5. in Wendlingen

Disziplin
(Großkaliberpistole/-revolver)
Ein Sieg für die Wendlinger! Die Schüt-
zen des SV Wendlingen 1 erreichten
996 Ringe gegen den SV. Weilheim
Teck 2 mit 983 Ringen. In die Wer-
tung für Wendlingen kamen: Hermann
Scheufele 342, Holger Großmann 328
und Christoph Wurster mit 326 Ringen.

31.5. in Wendlingen

Disziplin
(Kleinkaliber Gewehr aufgelegt)
Die Wendlinger Schützen erzielten 800
Ringe gegen die Mannschaft SGi Nür-
tingen 2 mit 839 Ringen. Die Wer-
tungsschützen für den SV Wendlingen:
Richard Weinzettl 274, Herr Josef 268
und Steiner Eduard mit 258 Ringen

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Wanderausflug im Schönbuch
Am Sonntag, 11.6., macht der Schwä-
bische Albverein Unterboihingen eine
Tageswanderung im Schönbuch. Treff-
punkt ist um 9 Uhr an der Lindenschu-
le. Mit PKW geht es dann nach Beben-
hausen. Ab dem Wanderparkplatz geht
es der Goldesbachstraße entlang in
Richtung Weil im Schönbuch. Zur Mit-
tagszeit wird die Weiler Hütte erreicht.
Hier ist dann die Mittagsrast mit Ruck-
sackvesper vorgesehen. Nach dieser
Stärkung geht es dann auf dem Böb-
linger Sträßle zurück, zum Ausgangs-
punkt. Reine Gehzeit ca. 5 Stunden.
Zu dieser Tageswanderung laden die
Wanderführer Rainer und Ingrid Plu-
schys alle Wanderfreunde ein. Gäste
herzlich willkommen. Die vorgesehene
Wanderung „Lauffen am Neckar zur
Burg Stettenfels“, wird bis auf Weiteres
verschoben.

Jubiläum
Am 1.7. wird im Treffpunkt Stadtmitte
gefeiert, da sind dann die „Bronnweiler
Weiber“ auf der Bühne zu sehen. Ab
22 Uhr heißt es Tanzfläche frei und es
kann dann unter den Klängen von JEM
getanzt werden. Hierzu ist jeder herz-
lich eingeladen, mit der Ortsgruppe die
125 Jahre zu feiern. Karten gibt es im
Vorverkauf seit 1.6. bei Hans Aldinger,
Tel. 53086, Monika Quell, Tel. 467767
und Hildegard Ludwig, Tel. 8683024.
Die Ortsgruppe freut sich auf viele
Gäste.
Mitglieder bitte auch anmelden.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Einladung zur Sonnwendfeier
Die Ortsgruppe lädt zu ihrer traditi-
onellen Sonnwendfeier am Freitag,
23.6. ein. Wir freuen uns, Sie ab
17 Uhr an unserem Vereinsheim be-
grüßen zu dürfen. Bei Einbruch der
Dunkelheit wird das Feuer von den
Kindern angezündet. In der Zwi-
schenzeit können Schweinehals und
Wurst vom Grill, frisch gezapftes Bier
oder Radler oder auch ein Cocktail
in geselliger Runde genossen wer-
den. Der Verein freut sich schon auf
Ihr Kommen.

Arbeitsdienst zur Sonnwendfeier
Für den Aufbau der Sonnwendfeier
sind diesmal zwei Tage eingeplant.
Der erste Teil (Getränkestände, Bar,
Grill) soll am Donnerstagnachmittag
ab 14 Uhr aufgebaut werden. Frei-
tags ab 10 Uhr werden dann die
Bierbänke aufgestellt. Wir hoffen auf
zahlreiche Beteiligung der Mitglieder.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste
Tel. 929392
Am 10. und 11.06.:
Miriam Zweigle, Ute Eißner, Maria
Münch, Sabine Puchta, Sabine Rei-
chert, Annette Ruppricht, Lea Alisa
Tertel

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Erdinger-Meister-Cup
Am 10.06. ab 12 Uhr findet der Er-
dinger-Meister-Cup auf dem Sport-
gelände des TSV Wendlingen statt.
Über 30 Mannschaften (Damen/Her-
ren) ermitteln die Sieger der Vorrun-
de. Interessantes Rahmenprogramm
mit Unterstützung von Radio 7. Ein-
tritt frei.
Der TSV Wendlingen freut sich über
viele Besucher.

Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle des TSV Wend-
lingen in der Brückenstr. 15 macht
Pfingstferien und bleibt von Di. 13.6.
bis Di. 20.6. geschlossen.
Am Do. 22.6. ist wieder geöffnet.

Abt. Badminton

Klassenerhalt geschafft
Die 1. Mannschaft in der Bezirksli-
ga Mittlerer Neckar hatte bereits am
18.3. ihren letzten Spieltag - und doch
musste sie bis jetzt aufgrund des dro-
henden Abstiegs zittern.
Bei Startschwierigkeiten in der Hinrun-
de konnte sie in der Rückrunde einige
Punkte ergattern und trotzdem nur den
7. und somit vorletzten Platz belegen.
Da nun auch die Staffeleinteilung fest-
steht, haben alle Spekulationen ein
Ende - der Klassenerhalt ist geschafft
und die Freude darüber riesig.
In der kommenden Saison wird der
TSV Wendlingen erneut mit zwei Mann-
schaften in Kreis- und Bezirksliga an-
treten. Bis dahin wird weiter fleißig
trainiert.

Turnverein
Unterboihingen

Abt. Fußball

Kreisliga B2
TV Hochdorf II – TVU 0:9
Trotz der frühen Führung in der 5.
Minute durch Jascha Kammer agier-
ten die Rotweißen in der Anfangspha-
se sichtlich nervös, kontrollierten aber
trotzdem Ball und Gegner.
Erst mit dem Doppelschlag durch Goal-
getter Nicolas Herget in der 22. und 26.
Spielminute kam bei den Gästen auch
die Sicherheit eines Topteams. Den
Gastgebern dagegen fehlten schlicht-
weg die Mittel, um Schlimmeres zu
verhindern. Noch vor der Pause erhöh-
ten die Mannen von TVU-Coach Daniel
Zeller durch Dimitrios Georgiadis (35.),
Pascal Wolfer (43.) und erneut Herget
(45.) auf 0:6. Mit der sicheren Führung
im Rücken und der Gewissheit, um
den Aufstieg spielen zu dürfen, riskier-
ten die Gäste nach dem Seitenwechsel
nicht mehr viel, waren aber trotzdem
noch dreimal erfolgreich. Zweimal Her-
get (62./83.) und Sebastian Beck (69.)
ließen den zahlreichen Unterboihinger
Anhang jubeln. Unabhängig vom letzt-
endlichen Ausgang der Saison kann
der TVU zwei Neuzugänge vermelden.
Mit Nico Kurz und Darian Sepe kehren
weitere ehemalige Unterboihinger Jug-
endspieler zurück an den Neckar und
werden den TVU in der kommenden
Saison mit Sicherheit verstärken.
Vorschau: Im ersten Relegationsspiel
trifft der TVU nun am kommenden
Samstag, 10.6. auf den TSV Balt-
mannsweiler. Anpfiff in Esslingen-Zell
ist um 17 Uhr. Wir hoffen auf zahlrei-
che rotweiße Unterstützung.
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Abt. Jedermannsport

Jedermann-Abteilung-Wanderung
Für alle Jedermann-Sportgruppen fin-
det am Samstag, 17.6., eine Nach-
mittagswanderung statt. Partner bzw.
Partnerinnen sind gern willkommen.
Wir treffen uns um 13.30 Uhr an der
Kath. Kirche in Unterboihingen. Der
größere Spaziergang von 3 bis 3,5
Stunden Dauer führt am Neckar ent-
lang bis Zizishausen und von dort über
den Säer und Oberboihingen zurück
zum Albvereinsheim Wendlingen. Dort
ist dann der gemütliche Ausklang.

SOZIALVERBANDOrtsverband
Wendlingen
am Neckar

VdK Hauptversammlung mit Kaffe-
enachmittag
Der Sozialverband VdK, Ortsverband
Wendlingen, hatte am 31.5., 15 Uhr zur
Hauptversammlung mit Kaffeenachmit-
tag in das „Gasthaus Zum Lamm“ in
Wendlingen eingeladen. Der Vorsitzen-
de Friedrich Starz begrüßte die in er-
freulicher Anzahl erschienenen Mitglie-
der und insbesondere Hans Scharpf,
Kassierer des VdK-Kreisverbands Nür-
tingen, der von diesem ein Grußwort
überbrachte. Danach stellte er die Ta-
gesordnung fest und schlug vor, diese
dahingehend zu ändern, dass zuerst
der Kaffee getrunken und danach fort-
gefahren werde. Ordnungsgemäß stellte
er die Frage ob hierzu Einwendungen
bestünden, was nicht der Fall war.
Entsprechend der Satzung der Orts-
verbände war der Hauptversammlung
der Geschäfts-, der Kassen- und der
Revisionsbericht zu erstatten, über die
Entlastung des Vorstands Beschluss zu
fassen und der Ortsverbandsvorstand
sowie die zwei Revisoren zu wählen.
Bevor er seinen Geschäftsbericht ab-
gab wurde vom Ortsverbandsvorsitzen-
den Friedrich Starz die Totenehrung
vorgenommen, wozu er die Anwesen-
den bat, sich, soweit möglich, von ih-
ren Plätzen zu erheben. In den Be-
richtsjahren 2016 und 2017 hatte der
Ortsverband von insgesamt 10 Mitglie-
dern Abschied zu nehmen.
In seinem Geschäftsbericht gab er
einen kurzen Abriss über die in den
Berichtsjahren geleistete Arbeit und be-
dankte sich bei seinen Vorstandsmit-
gliedern für die gute und konstruktive
Zusammenarbeit. Hierbei erwähnte er
10 Ausschusssitzungen, 4 Kaffeenach-
mittage, 2 Ausflüge und 2 Adventsver-
anstaltungen. Nicht unerwähnt bleiben
konnte, dass der Ortsverband trotz der
10 Abgänge durch Tod seine Mitglie-
derzahl im Berichtszeitraum von 225
auf 230 erhöhen konnte.
Nach Erteilung des Wortes an ihn
überbrachte Hans Scharpf das Gruß-
wort des Kreisverbands Nürtingen und
bedankte sich für die freundliche Ein-
ladung. Er berichtete von über 2.500
Mitgliedern des Kreisverbands, von ca.

220.000 des Landesverbands Baden-
Württemberg und von über 1,8 Millio-
nen im Sozialverband Deutschland, auf
allen Verbandsebenen mit steigender
Tendenz. „Viele unserer Mitbürgerinnen
und Mitbürger wissen, dass sie mit ih-
ren Problemen beim VdK gut aufgeho-
ben bzw. vertreten sind“ waren seine
Worte. Begründet sei diese Erkenntnis
auf der guten Arbeit in den Ortsver-
bänden und der erfolgreichen Tätigkeit
der im Landesverband insgesamt 47
hauptamtlichen Sozialrechtsreferenten,
die im Jahr 2016 für VdK-Mitglieder
allein in Baden-Württemberg über 8
Millionen € in Sozialrechtsstreitigkeiten
errungen hätten.
Ihren Anteil an der erfreulichen Ent-
wicklung des VdK trage auch die in
Stuttgart neu ins Leben gerufene VdK
Patienten- und Wohnberatung, die al-
lein vom Landesverband unterhalten
werde und von Anfang des Jahres bis
Mitte Mai 880 Beratungen durchge-
führt habe. Im Vergleich dazu habe die
vom Bund, dem GKV-Spitzenverband
und der Savartis GmbH getragene
UPD (Unabhängige Patientenberatung
Deutschland) im Jahr 2016 in Stuttgart
31 Beratungen durchgeführt. „Diese
Fakten, liebe VdK-Mitglieder und Gäs-
te, sind Grund genug unserer Solidar-
gemeinschaft treu zu bleiben und für
sie zu werben“ waren seine abschlie-
ßenden Worte.
Beim nun folgenden Tagesordnungs-
punkt „Kassenbericht“ führte der Orts-
verbandskassierer Rolf Heilemann die
einzelnen Einnahme- und Ausgabepo-
sitionen auf und berichtete von einem
geringen Minusbetrag, konnte der Ver-
sammlung aber einen insgesamt recht
erfreulichen Kassenbestand zum Jah-
resende vermelden.
Der folgende Bericht der beiden Kas-
senrevisoren Johanna Gneiting und
Gerhard Schumm, vorgetragen vom
letztgenannten, bestätigte dem Kassie-
rer eine ordnungsgemäße und erwäh-
nenswert saubere Kassenführung und
endete mit der Empfehlung den Kas-
sierer zu entlasten.
Die Vornahme der Entlastung des ge-
samten Ortsverbandsvorstands, um die
Hans Scharpf gebeten wurde, erfolgte
einstimmig. Im Namen des Kreisver-
bandsvorstands bedankte er sich bei
den Akteuren des Ortsverbands für die
geleistete Arbeit.
Die anschließenden Wahlen waren im
Vorfeld gut organisiert. Der gesamte
Ortsverbandsvorstand stellte sich, alle
in ihrer bisherigen Funktion, erneut
zur Wahl. Ebenso die Kassenrevisoren.
Weitere Kandidaturen gab es nicht. Die
von Hans Scharpf im einzelnen vorge-
nommenen Wahlen erfolgten in jedem
Falle einstimmig. Der Ordnung entspre-
chend wurde jeder/jede neu Gewählte
nach der Annahme der Wahl gefragt,
was in jedem Falle mit „Ja“ beant-
wortet wurde. Der verhinderte stellver-
tretende Vorsitzende Rolf Edel hatte
eine Einverständniserklärung hinterlegt,
nach der er im Falle seiner Wiederwahl
diese annehmen werde. Somit bilden

Friedrich Starz als Vorsitzender, Rolf
Edel als stellvertretender Vorsitzender,
Rolf Heilemann als Kassierer, Roland
Sigg als Schriftführer, Brigitte Knödler
als Frauenvertreterin, Renate Huber als
Beisitzerin und stellvertretende Frauen-
vertreterin und Günter Gneiting als Bei-
sitzer für die nächsten zwei Jahre den
Vorstand des VdK-Ortsverbands Wend-
lingen. Die Funktion der Kassenreviso-
ren übernehmen für diese Zeit Johanna
Gneiting und Gerhard Schumm.
Unter dem Tagesordnungspunkt „Ver-
schiedenes“ stellte Friedrich Starz den
für den 13.9. geplanten Jahresausflug
nach Heilbronn vor.
Die Versammlung wurde vom Vorsit-
zenden gegen 16.50 Uhr für beendet
erklärt.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische Nachrichten

„Maikäfer flieg – die Generation der
Kriegskinder“
Unter diesem Thema wird am Mon-
tag, 19.6., von 15-17 Uhr im Rahmen
der Nachmittagsakademie herzlich ein-
geladen. Ort: Martin-Luther-Hof, Ja-
kobstraße 17, Nürtingen. Referentin ist
Ulla Reyle, Gerontologin, Supervisorin,
Geistliche Begleiterin, Tübingen.
„Kriegskinder“, also Menschen, die zwi-
schen 1934 und 1944 geboren wurden,
haben ihre schmerzlichen Erlebnisse
und die damit verbundenen Gefühle oft
in sich verborgen. Der Wiederaufbau
benötigte alle Kräfte. Jetzt im Älter-
werden angekommen kehren oftmals
Gefühle aus der Kindheit wieder ins
Bewusstsein zurück und äußern sich
in Träumen, oder verdrängten Ängsten.
Die Veranstaltung möchte ein erster
Schritt sein, darüber ins Gespräch zu
kommen. Die Generation der Kriegs-
kinder hat wichtige Erfahrungen an die
Kinder und Enkel weiterzugeben. Ein-
geladen sind erwachsene Kriegskinder
selbst, aber auch deren Angehörige so-
wie alle Interessierten.
Ein Unkostenbeitrag wird erbeten, Kaf-
fee/Tee und Gebäck werden gereicht.
Um dieses Thema in einer kleineren
Gesprächsrunde für Interessierte wei-
terzuführen, gibt es am Montag 3.7.,
15 Uhr ein „Gespräch am Nachmittag“,
das von Susanne Liebhart, Sozialpä-
dagogin/ Psychologin und Elisabeth
Schoch-Fischer, Diakonin/Sozialpäda-
gogin begleitet wird, ebenfalls im Mar-
tin-Luther-Hof.
Zu beiden Veranstaltungen ist keine
Anmeldung erforderlich.
Veranstalter: Ev. Kirchenbezirk Nürtin-
gen und Ev. Bildungswerk Esslingen.
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Eusebiuskirche

nächster Gottesdienst:

Sonntag, 18.06., 1. Sonntag nach
Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Wannenwetsch)

Johanneskirche

Sonntag, 11. Juni, Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Lutherlied
EG 126 "Komm, Gott Schöpfer, Heilger
Geist" (Frey)

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Zurzeit ist es ruhig um die Johanneskir-
che. Das liegt daran, dass die Kirchen-
gemeinde noch immer auf eine Antwort
des Landratsamtes auf die eingereichte
Bauvoranfrage wartet.
Weitere Informationen rund um das
Bauprojekt finden Sie auch auf unse-
rer Homepage www.evk-wendlingen-
neckar.de unter dem Menüpunkt "Bau-
projekt Gemeindezentrum".

Aktuelles

Keine LiSa-Sprechstunde im Juni
Die Sprechstunde von LiSa – Unter-
stützungsfonds für Flüchtlinge, die für
den 28.6. vorgesehen war, fällt aus.
Die nächste Sprechstunde findet im
üblichen Turnus am 26.7., 17-18.30
Uhr, Diakonieladen Kirchheimer Str. 14,
Hintereingang von der Küferstraße her,
statt.

Montag, 12.6.
18-19 Uhr Sprechstunde Unterstüt-
zungsfonds "Senfkorn", Ev. Gemeinde-
haus, Kirchheimer Str. 1

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Montag
9.30 Uhr Krabbelgruppe "Windelpupser"
17.45 Uhr Jungbläser
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
18-19 Uhr, Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster
Termin: 12.6.
19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631

Dienstag
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Yvonne Hoffelner, Julianna
Mainx
16.45 Uhr Kinderchor "Kleine Spatzen"
(ab 4 Jahren, mit/ohne Eltern)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.30 Uhr Kinderchor "Große Spatzen"
(1.-2. Klasse)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse",
Leitung: Yannik Knapp
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 20.6.
19.45 Uhr Pop-Gospel-Projektchor
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631

Mittwoch
17-18.30 Uhr Sprechstunde "LiSa" -
Unterstützungsfonds für Flüchtlinge, 4.
Mittwoch im Monat. Nächster Termin:
26.7., Ort: Diakonieladen, Kirchheimer
Str. 14, Hintereingang von der Küfer-
straße her.
17 Uhr Kinderchor Lerchen (3.-4. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.45 Uhr Jugendkantorei (ab 5. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18.30 Uhr Jugendposaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Mi. im
Monat
19.45 Uhr Posaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis,
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde,
2-wöchentlich, nächster Termin: 22.6.,
Kontakt: Ursula Köhler, Tel. 929921
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Schneeeu-
le". Leitung: Mareike Bennink, Marie
Schramm, Felix Wenzel.
19 Uhr Frauentreff, jeden 3. Donnerstag
im Monat, Kontakt: Edeltraut Rudolph,
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872

Freitag
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse"
Leitung: Daniel Bennink,
Tel. 0157 82345474

Bürozeiten und Ansprechpartner

Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6

Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppin-
ger und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310

Pfarrerin Ute Biedenbach und
Pfarrer Stefan Wannenwetsch
(Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert
(Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr, Tel.
54447, E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann, Tel.
929885, E-Mail: e.haussmann@pc-
wendlingen-zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9,
Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr.

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr,
Di. und Fr. 9.30 - 12.30 Uhr

Evangelische
Kirchenmusik
Wendlingen am Neckar

Orgelmatinee – „OrgelPLUS“
Hinter dem Projekt „OrgelPLUS“ steckt
eine Gruppe von Musikerinnen und
Musikern aus der eigenen Kirchenge-
meinde, die sich für ein Matineekonzert
zugunsten der Rensch-Orgel in unse-
rer Eusebiuskirche zusammengefunden
hat. Am Sonntag, 18.6. lädt das En-
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semble um 10.30 Uhr zur Orgelmatinee
in die Wendlinger Eusebiuskirche ein.
Es erklingen Werke für Sopran, Oboe,
Harfe, Violine und Orgel von J.S. Bach,
Deborah Henson-Conant und anderen.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden für die
Orgelbaumaßnahmen wird gebeten.

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen
Wegen der Orgelausreinigung finden im
Juni und Juli in der Jakobskirche Bo-
delshofen keine Gottesdienste statt.

Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Freitag, 9.6., Ephräm der Syrer
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 10.6., Mariensamstag
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Dreifal-
tigkeitssonntag in St. Kolumban (Albert
und Elisabeth Baber und Franz Roth).

Sonntag, 11.6., Dreifaltigkeitssonntag
9 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Dreifal-
tigkeitskirche, mit anschl. Ständerling.

Dienstag, 13.6., Antonius von Padua
14.30 Uhr Gottesdienst im Senioren-
zentrum Taläcker.
15.30 Uhr Gottesdienst im Haus im
Park.
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Ko-
lumban.

Mittwoch, 14.6.
9 Uhr Morgengebet Köngen.
18.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
18.30 Uhr Abendgebet Unterensingen.

Donnerstag, 15.6., Fronleichnam,
Hochfest des Leibes und Blutes Christi
9.30 Uhr Eucharistiefeier und Fronleich-
namsprozession im Hof des Gemeinde-
zentrums (bei Regen in St. Kolumban),
mitgestaltet von den Kommunionkin-
dern, Jugendchor, Kirchenchor, Musik-
verein Unterboihingen und Gesangver-
ein Eintracht, anschl. Gemeindefest.
9.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.

Freitag, 16.6.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 17.6., Mariensamstag
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 11.
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Maria Scheibinger, Wendelin und
Maria Hasselbach).

Sonntag, 18.6.,
11. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterensingen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 18 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag 12.6. – Mittwoch 14.6.: Dekan
Paul Magino, Freitag 16.6.: Gemeinde-
referentin Regina Seneca.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 9.7. (Taufvorbereitung 20. und
27.6. im Gemeindezentrum Köngen,
Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 6.8. (Taufvorbereitung 13. und
19.7. im Gemeindezentrum Köngen,
Rilkeweg 20 um 20 Uhr).

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15–18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf donnerstags von 14.30–15.30
Uhr im Hof der Gartenschule,
Bismarckstr. 11.

Wir sind gerne für Sie da.
Paul Magino, Dekan
Kerstin Binder, Sekretärin
Gabriele Greiner-Jopp,
Gemeindereferentin
Monika Grohmann, Kirchenmusikerin
Susanne Hepp-Kottmann,
Pastoralreferentin
Daniel Heller, Vikar
Gabriele Jäger, Kirchenpflegerin
Regina Seneca, Gemeindereferentin
Christa Strambach, Kirchenmusikerin
Irmgard Straub, 2. Vorsitzende des Kir-
chengemeinderats
Stefanie Walter, Pastoralassistentin

Sie erreichen uns:
Katholische Kirchengemeinde
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen
Kirchstr. 2/1
73240 Wendlingen
+49 7024 920910
+49 7024 9209199 (Fax)
kirchengemeinde@kolumban.de
Unser Pfarrbüro ist geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 8–11.30 Uhr und
am Donnerstag von 16–18 Uhr.
Das Büro der Kirchenpflege ist am
Dienstag von 9–11 Uhr besetzt oder
Sie vereinbaren einen Termin.
IBAN DE87 6115 0020 0048 9023 80.
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der Tele-
fonnummer +49 170 9041776.
Besuchen Sie uns unter www.kolum-
ban.de und www.guterhirte.eu

Mango-Aktion entfällt leider!
Die Lieferung der beliebten Flug-Man-
gos aus Burkina Faso kann dieses Jahr
leider nicht stattfinden. Wir bedauern
das außerordentlich! Vor allem tut es
uns für die Bauern leid, die den Er-
lösausfall verkraften müssen.
Wir hoffen, dass nächstes Jahr alles
wieder wie gewohnt ablaufen kann.

Fronleichnamsfest
Auch dieses Jahr soll das Fronleich-
namsfest ein Festtag für unsere Kir-
chengemeinde werden. Um 9.30 Uhr
feiern wir den festlichen Gottesdienst
vor dem Gemeindezentrum St. Georg.
Die Fronleichnamsprozession wird an-
schließend auf dem gewohnten Weg
durch die Kirchstraße, die Kreuzstra-
ße und die Hauptstraße zum Altar in
der Lindengasse führen und von dort
zur Kirche St. Kolumban. Wir bitten
herzlich, in der Kirchstraße, der Kreuz-
straße, in der Hauptstraße und in der
Lindengasse in gewohnter Weise die
Blumenwege zu legen. Dazu brauchen
wir auch Helfer, die nicht am Prozes-
sionsweg wohnen. Am Mittwochabend
ab 18 Uhr werden die Wege gelegt.
Wenn Sie helfen möchten und nicht
wissen, wo, dann rufen sie im Pfarr-
büro an oder schreiben eine Mail an
i.straub@kolumban.de, auch Kinder in
Begleitung von Erwachsenen sind herz-
lich eingeladen, mitzumachen. Oder
freuen Sie sich am Miteinander bei ei-
nem Spaziergang an diesem besonde-
ren Abend.

Blumen für Fronleichnam
Für die Blumenteppiche bitten wir
herzlich um Blumenspenden. Wenn
Sie Blüten haben, bringen Sie diese
doch am Mittwochnachmittag in der
Pfarrscheuer vorbei oder rufen Sie im
Pfarrbüro an, wenn bei Ihnen Blüten
geholt werden dürfen. Auch zum Blü-
ten schneiden in der Pfarrscheuer am
Stadtmuseum (Mittwoch ab 14 Uhr)
sind Helfer willkommen.

Gemeindefest an Fronleichnam
Zum Gemeindefest ergeht herzliche
Einladung. Es gibt ab 11.30 Uhr Essen
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(Salatteller, Schweinebraten mit Salat
oder Rote vom Grill) und Getränke, ab
14 Uhr auch Kaffee und Kuchen.
Für die Kinder organisiert der Jugend-
ausschuss von St. Kolumban von 13-
15 Uhr ein Spiele wie Dosenwerfen,
Bobbycarrennen und andere,um 13.30
und 15.30 Uhr gibt es ein Kasperle-
Theater.
Ab 15 Uhr spielt der MVU, ebenso
werden der Kirchenchor und die Ein-
tracht in bewährter Weise zur musika-
lischen Unterhaltung beitragen. Damit
das Kuchenbüffet an Fronleichnam wie-
der reichhaltig bestückt werden kann,
bitten wir um Kuchenspenden. Bitte
rufen Sie bei Irmtrud Bijok (Tel. 2222)
oder im Pfarrbüro an, wenn Sie einen
Kuchen für das Gemeindefest backen
können.
Herzlichen Dank schon jetzt allen, die
durch ihre Mitarbeit und durch ihr Mit-
feiern zum Gelingen des Festes bei-
tragen.

Uns interessiert Ihre Meinung
Sie sind mindestens 14 Jahre alt und
katholisch? Dann haben Sie vielleicht
in den vergangenen Tagen bereits ei-
nen Fragebogen Ihrer Kirchengemeinde
erhalten. Wenn nicht, wird er bis spä-
testens am Wochenende nach Fron-
leichnam in Ihrem Briefkasten liegen.
Wir, die Kirchengemeinderäte in der
Seelsorgeeinheit Guter Hirte-Kolumban
wollen im Rahmen des Entwicklungs-
prozesses „Kirche am Ort – Kirche
an vielen Orten gestalten“wissen, was
Ihnen wichtigist in unserer Kirchenge-
meinde. Bitte beachten Sie die Um-
frage und nehmen Sie daran teil. Nur
wenn sich viele beteiligen, wird die Ak-
tion erfolgreich sein.

Aus dem Kirchengemeinderat
Seit Martin Luther das Neue Testament
ins Deutsche übersetzt hat, haben Bi-
belwissenschaftler immer wieder neue
Bibelübersetzungen herausgegeben.
Vom Katholischen Bibelwerk gibt es
nun eine „Bibel in leichte Sprache“, zu-
nächst konzipiert für Menschen, für die
die gängigen Bibelübersetzungen durch
ihre Sprache schwer zu verstehen sind.
Im Kirchengemeinderat wurde die be-
sondere Intention dieser Bibelausgabe
vorgestellt. Die Räte stimmten danach
der Anregung aus dem Pastoralteam
zu, an vier aufeinanderfolgenden Sonn-
tagsgottesdiensten die „Bibel in leichter
Sprache“ zu verwenden.

Erstkommunionkinder an Fronleichnam
Die Kommunionkinder sind herzlich
eingeladen, beim Fronleichnamsgot-
tesdienst dabei zu sein. Die vorderen
Reihen im Schulhof sind für sie reser-
viert. Bitte im Gewand mit Kreuz (ohne
Kerze) kommen.
Nach dem Gottesdienst können die
Gewänder abgegeben werden. Wer
nicht da ist, kann das Gewand bis
spätestens 23.6. im Pfarrbüro abgeben.

Centrum Leben Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Ohmstraße 1
Sonntag, 11.6.
10 Uhr Gottesdienst und Kinderbetreu-
ung
Montag, 12.6.
6 Uhr Frühgebet
Donnerstag, 15.6.
9 Uhr Keine Bibelstunde und Gebet !
Feiertag
Freitag, 16.6.
19.30 Uhr Kleingruppe entfällt!

Kontakt:
Pastor Thorsten Krochmann
Tel. 0711 50463160oder Büro: 8685720

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 11.6.
9.30 Uhr Gottesdienst
9.30 Uhr Jugendgottesdienst in Schlier-
bach mit anschließendem Barbecue
Mittwoch, 14.6.
20 Uhr Gottesdienst in Wendlingen
Interessierte sind immer herzlich ein-
geladen.
Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Freitag, 9.6.
20 Uhr Junger Hauskreis,
Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 3039809

Sonntag, 11.6.
10 Uhr Gottesdienst
19 Uhr Sing & Pray-Abend
Mit einem Team der DIPM

Dienstag, 13.6.
19-20 Uhr Bibelabend

Freitag, 16.6.
20 Uhr Junger Hauskreis,
Unterensingen

Sonntag, 18.6.
10 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 11.6.
18 Uhr Vortrag: „Wie Liebe und Glaube
die Welt besiegen“
18.40 Uhr Besprechung zum Thema:
„Was wird vergehen, wenn Gottes Kö-
nigreich kommt?“ (1.Johannes 2:17)
Wie wirken sich schlechte Menschen,
korrupte Organisationen, moralischer
Verfall und besorgniserregende Zustän-
de auf unser Leben aus? Was wird
Gott dagegen unternehmen?
Freitag bis Sonntag, 16. - 18.6. in Reut-
lingen
Regionalkongresses mit dem Motto:
„Gib nicht auf!“
HÖHEPUNKTE
• Vorträge und Interviews: Sehen Sie

selbst, wie Gott allen Arten von Men-
schen hilft, auch heutzutage auszu-
harren (Römer 15,5).

• Multimedia: Entdecken Sie, was uns
die Bibel und sogar die Natur über
das Ausharren lehrt.

• Spielfilm: Verfolgen Sie an jedem
Nachmittag die Geschichte einer Fa-
milie, der klar wird, warum Jesus
sagte: „Denkt an Lots Frau“ (Lukas
17,32).

• Öffentlicher Vortrag: Hören Sie sich
am Sonntagvormittag den ermutigen-
den Vortrag an
„Gib die Hoff-
nung nie auf!“

• Der QR Code
führt direkt aus-
führlichen Pro-
gramm

Eintritt frei, Infos
unter www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
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Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten, in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augenklinik
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 0180 6071122
Freitag 16 - 22 Uhr, Samstag, Sonn-
und Feiertag 9 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag 19 - 22 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag 9 - 21 Uhr.
Zentrale kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen,
Hirschlandstraße 97, 78730 Esslingen.
Zu diesen Zeiten können Patienten
ohne Voranmeldung in die Klinik kom-
men. Im Anschluss an die Öffnungs-
zeiten betreuen Ärzte der Kinderklinik
Esslingen in denselben Räumen Not-
fälle.

HNO-Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755
oder online unter www.kzvbw.de

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages),
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

10./11.6.: Tel. 07021 4810777

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Freitag, 9.6.
Mörike-Apotheke Zentrum Ötlingen,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 189/1, Tel. 07021 - 32 52.

Samstag, 10.6.
Baum-Apotheke, 72622 Nürtingen (Zi-
zishausen), Oberensinger Straße 14,
Tel. 07022 - 6 77 22.

Sonntag, 11.6.
Schneider Apotheke Mache, 73230
Kirchheim unter Teck, Marktstraße 29,
Tel. 07021 - 26 33.
Apotheke am Markt, 73207 Plochingen,
Marktstraße 21, Tel. 07153 - 83 17 10.

Montag, 12.6.
Apotheke Jesingen, 73230 Kirchheim
unter Teck (Jesingen), Kirchheimer
Straße 21, Tel. 07021 - 5 92 51.
Rosen-Apotheke, 72649 Wolfschlugen,
Nürtinger Straße 4, Tel. 07022 - 5 44 11

Dienstag, 13.6.
Apotheke Horch Pharmacie, 72622
Nürtingen, Kirchstraße 10, Tel. 07022
- 3 38 83
Berg`sche Apotheke, 73249 Wernau,
Neckar, Kirchheimer Straße 97, Tel.
07153 - 3 28 98.

Mittwoch, 14.6.
Central-Apotheke beim Hundertwasser-
bau, 73207 Plochingen, Zehntgasse 1,
Tel. 07153 - 8 33 60.

Donnerstag, 15.6.
Rathaus-Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Uracher Straße 4, Tel.
07024 - 22 30.

Freitag, 16.6.
Grüne Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Unterboihinger Straße 23,
Tel. 07024 - 5 13 11.
Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apotheker-
kammer im Internet unter http://lak-bw.
notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Gärtnern ohne Chemie -
Die biologische Rosenpflege
Rosen gelten als besonders empfindlich
und pflegeintensiv. Ohne Spritzen geht
hier eigentlich nichts, denkt man. Aber
das stimmt gar nicht, sagt zumindest
Heiko Hübscher, Leiter des Rosengartens

Zweibrücken. Man muss nur ein paar
Dinge beachten, dann kann man Rosen
auch ohne Chemie im Garten haben.

Immer mehr Hobbygärtner wollen auf
Gifte in ihrem Garten verzichten. Statt
Pflanzenschutzmittel bieten sich dann
Pflanzenstärkungsmittel an. Damit
werden Krankheiten und Befall nicht
abgetötet, sondern die Rosen (und an-
dere Pflanzen) werden vorbeugend so
robust gemacht, dass Probleme erst gar
nicht oder nur vermindert auftreten.

Tees, Brühe oder Aufguss?
Aus Brennnesseln oder Ackerschachtel-
halm lassen sich solche Mittel durch-
aus selber machen. Zu kaufen gibt es
verschiedene Präparate in flüssiger
Form oder als getrocknete Zutaten. Je
nachdem soll dann eine Brühe, ein Tee
oder ein Aufguss gemacht werden. Da-
mit kein Hobbygärtner durcheinander
kommt:

Tee: Pflanzensubstanzen werden mit
heißem Wasser übergossen, dann zie-
hen lassen.

Brühe: Die pflanzlichen Stoffe werden
in Wasser gekocht.

Aufguss: Die Pflanzenteile mit kaltem
Wasser übergießen und ziehen lassen.

Jauche: Über mehrere Wochen vergä-
ren die Pflanzenteile in einem Behälter.
Überreste abfiltern und dann ins Gieß-
wasser mischen.

Pflanzenstärkung über den Boden
Über das Gießwasser gelangen die stär-
kenden Substanzen an die Wurzeln
und werden von der Pflanze aufge-
nommen: Robustheit und Vitalität sind
die Folge. Zu kaufen gibt es auch so
genannte effektive Mikroorganismen,
also positive Organismen, die von den
Pflanzen aufgenommen werden oder
sich schützend um ihre Wurzeln legen.
Auch wenn Rosen einen leichten Pilzbe-
fall haben, kann ihnen diese Form der
Unterstützung helfen, besser durch die
Krankheitsphase zu kommen und sich
danach wieder zu erneuern.

Pflanzenstärkung über das Blatt
Auch über das Blatt nimmt die Pflan-
ze die Wirkstoffe auf. Stark verdünnt
werden sie versprüht. Manche Kräu-
ter haben antibiotische Wirkung und
wirken so direkt auf die Pflanze ein.
Ackerschachtelhalmbrühe enthält bei-
spielsweise viel Kieselsäure und kann
bei Sternrußtau regelmäßig auf die
Rosenblätter gesprüht werden. Gegen
Blattläuse kann ein stark verdünnter
Brennesselauszug helfen. Es bereitet
natürlich etwas Mühe, die Mittel vorzu-
bereiten. Der Lohn aber ist ein giftfrei-
er Garten, den man rundum genießen
kann.

Experte im Studio: Heiko Hübscher, Lei-
ter des Rosengartens Zweibrücken
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05
– 18.00 Uhr im SWR


